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Programm
Das aktuelle Programm 
können Sie im Amtsblatt 
und auf der Homepage der 
Stadt Geislingen nachlesen.

Eine Initiative der Stadt Geislingen und des Zollernalbkreises

Elterntreff
Treffpunkt für Familien und Alleinerziehende

Eltern in Geislingen kennenlernen 
und sich austauschen

vielfältige Informationen und Hilfe 
für den Alltag erhalten

von den Erfahrungen anderer profitieren

Elterntreff in der Harmonie

Bachstraße 29, 72351 Geislingen 
Telefon: 07433 9555167
E-Mail: elterntreff@stadt-geislingen.de

Die Teilnahme ist kostenlos.

immer mittwochs von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
im Bürger- und Vereinshaus „Harmonie“

Ab
7. Mai

2014
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Eltern,

die kinder- und familienfreundliche Stadt Geislingen hat in den vergangenen Jahren ihr Engagement 
bei den Kinderbetreuungsangeboten stetig erhöht. Kinder und Jugendliche finden in den Kindertages-
stätten und Schulen zahlreiche Angebote. Neben Schulsozialarbeit, Hausaufgabenhilfe, Schulstürmer, 
Ferienbetreuung der Grundschüler, Ferienspiele und Kinderspielplätzen gibt es im Kinder- und Jugend-
büro viele Informationen zu Freizeit- und Vereinsangeboten, sowie zu Betreuungs- und Hilfsangeboten.

Bereits seit Mai 2012 gibt es ein persönliches Informationsangebot für junge Eltern. Die städtische 
Familienbesucherin, Frau Gabriele Holike, informiert Eltern bei einem persönlichen Besuch über beste-
hende Betreuungs-, Beratungs- und Hilfsangebote. Außerdem steht sie den Eltern als erste Ansprech-
partnerin für alle Fragen rund um das Kind zur Verfügung. Mit diesem Angebot will die Stadt Geislingen 
dazu beitragen, dass Familien eine wichtige Unterstützung durch eine kompetente Beraterin erhalten.

Zusätzlich wird die Stadt Geislingen nun das Angebot an Unterstützung und Beratung junger Eltern 
mit einem Elterntreff ausbauen. Der Gemeinderat stimmte dem Aufbau und der Entwicklung des El-
terntreffs im Februar zu. Der Elterntreff ist ein Angebot der Familienbildung. Dieser steht allen Eltern 
und Erziehungsberechtigten offen und gibt jungen Familien die Möglichkeit, weitere Eltern und deren 
Kinder kennenzulernen. So können Sie sich in angenehmer und entspannter Atmosphäre über Erzie-
hungs- und Alltagsfragen austauschen und Tipps und Anregungen für den Alltag mit Kindern erhalten. 
Außerdem können Sie Ideen und Unterstützung für die Freizeitgestaltung mit Ihren Kindern bekommen. 
Der Elterntreff arbeitet ergänzend zu den Kindertagesstätten und verfügt über eine fachliche und eh-
renamtliche Vernetzung. So kooperiert der Elterntreff sowohl mit den Kindertagesstätten, als auch mit 
verschiedenen Vereinen und sozialen Einrichtungen. Dadurch entsteht ein Netzwerk an Zusammenar-
beit verschiedener Institutionen.
Weiter bietet der Elterntreff Vorträge zu aktuellen pädagogischen und gesundheitlichen Themen durch 
verschiedene Referenten an. So gibt es interessante Informationen zu Themen wie Ernährung, Entwick-
lung, Spielverhalten und Gesundheitsvorsorge.

Erfreulicherweise erhalten wir seitens des Landkreises eine Förderung in Höhe von 3.500 Euro jährlich. 
Hierfür gilt unser herzlicher Dank.

Dieses neue Angebot steht allen Eltern offen. Das Treffen wird von Frau Bettina Beneke, staatlich aner-
kannte Erzieherin in unserer Kindertagesstätte „Pusteblume“, geleitet. Dabei wird sie von Frau Gabriele 
Holike, welche als Familienbesucherin bei der Stadt Geislingen beschäftigt ist, unterstützt. Sie stehen 
Ihnen gerne für Fragen und Informationen zur Verfügung. 

Die Treffen finden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr  in den Räumlichkeiten unseres 
Bürger- und Vereinshauses „Harmonie“, Bachstraße 29 statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der 
Besuch ist für Sie kostenlos. Telefonisch sind wir unter 07433 9555167 zu erreichen, per E-Mail unter 
elterntreff@stadt-geislingen.de. Weitere Informationen können Sie gerne dem beigefügten Flyer und 
dem Programm für den Monat Mai auf Seite 8 entnehmen.
Die Eröffnung wird am Mittwoch, 07. Mai 2014 um 15.00 Uhr im Bürger- und Vereinshaus stattfinden. 
Hierzu darf ich Sie recht herzlich einladen.

Herzliche Grüße

Oliver Schmid 
Bürgermeister

401 - Bs - 451.60  

 
 
 
 

Eröffnung am 

Mittwoch, 07. Mai 2014

   im Bürger- und Vereinshaus 

„Harmonie“, um 15.00 Uhr
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An die Urne, fertig, los!!! 
EU- und Kommunalwahlen am 25. Mai 2014 - 
Infoveranstaltung für Erstwähler am 6. Mai 2014 im 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie 

Am 25. Mai 2014 finden in Baden-Württemberg neben den Europawahlen die 
Kommunalwahlen statt. Durch eine Änderung der Gemeindeordnung sind erstmals 
bereits Jugendliche ab 16 Jahren wahlberechtigt. Das Kinder- und Jugendbüro 
(KiJuG) bietet gemeinsam mit dem Wahlamt der Stadt Geislingen am Dienstag, 
6. Mai 2014 um 19:00 Uhr im Bürgersaal des Bürger- und Vereinshauses
Harmonie eine Infoveranstaltung für Erstwähler 
an.  

Mit Landrat Günther-Martin Pauli MdL 
und Bürgermeister Oliver Schmid. 

Beide berichten über die Arbeit in kommunalen 
Gremien  

Unter dem Motto "Wählen ab 16: Mach mit - 
mach's richtig" will die Stadt durch diesen 
neutralen Beitrag insbesondere ErstwählerInnen 
dazu einladen, sich zu informieren, warum gerade die eigene Stimme so wichtig 
ist.  

Was muss für eine korrekte Stimmabgabe insbesondere bei den Kommunalwahlen 
alles beachtet werden? In einer lockeren Runde sollen einerseits Informationen 
zur Wahl gegeben und Fragen der BesucherInnen beantwortet werden, 
gleichzeitig soll ein Dialog zwischen den ErstwählerInnen und Vertretern der 
Kommunalpolitik angestoßen werden.  

Geh zur Wahl, denn: Es gibt immer ein erstes Mal! 
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1. Mai – Fest des Hl. Josef, des Arbeiters -
09:00 Uhr - Eucharistiefeier auf dem Eichberg 
Am Donnerstag, 1. Mai 2014 feiern wir den Gedenktag des Heiligen Josefs, des 
Arbeiters. Deshalb findet um 09.00 Uhr eine Heilige Messe bei der
Josefskapelle auf dem Eichberg statt. Dazu wird mit der Glocke der 
Josefskapelle geläutet.
Bei ganz regnerischem Wetter wird der Gottesdienst zur selben Zeit, also auch 
um 09.00 Uhr, in der St. Silvester-Kirche gefeiert. Dann werden ganz normal die 
Kirchenglocken läuten.
Ganz herzlich sind alle Gemeindemitglieder unserer Seelsorgeeinheit und der 
umliegenden Gemeinden dazu eingeladen. Das könnte ein schöner Auftakt zur 
Maiwanderung sein!

Ein Hinweis Ihrer Stadtverwaltung 
Die Einlaufschächte werden entleert

Am Samstag, 10. Mai 2014, werden die Einlauf-
schächte in der Geislinger Kernstadt geleert.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihre Fahrzeuge 
an diesem Samstag ab 8:00 Uhr nicht auf den 
Schächten parken.

Die Stadtverwaltung bedankt sich für Ihr Ver-
ständnis.

„Bei uns liest die Feuerwehr“
Am Welttag des Buches kam zu uns die Feuerwehr und las für 
unsere kleinen Leser spannende Feuerwehrgeschichten vor.
Bianca Schuler, die Leiterin der Geislinger Jugendfeuerwehr, ver-
stand es, die kleinen Leser in ihren Bann zu ziehen.
Zu Beginn durften sich alle richtige Feuerwehrjacken anziehen.
Dann wurde es ganz leise als sie die Feuerwehrgeschichten „Das 
Preisrätsel“ und „Glück im Unglück“ vorlas.

Als Verstärkung brachte sie noch zwei Jungs 
von der Jugendfeuerwehr mit.
Als diese dann noch einen echten Schlauch 
mit Strahlrohr und einen Feuerwehrhelm 
auspackten gab es kein Halten mehr.
Zum Abschluss konnte noch das Feuer-
wehrauto bestaunt werden und natürlich 
wurde dabei kräftig auf die Sirene gedrückt.

Bianca Schuler, Jugendleiterin der Freiwil-
ligen Feuerwehr Geislingen, beim Vorlesen.



Freitag, 2. Mai 2014, Nummer 18 Amtsblatt der Stadt Geislingen           5

Osterferienbetreuung der Grundschüler
Am dritten Tag der Betreuung in Geislin-
gen stand die Betriebsbesichtigung bei der 
Fa. Euro TECH, Vacuum Techonologies auf 
dem Programm. 

Hautnah erfuhren die Kinder, wie viel Kraft 
in einem Vakuum steckt. Als getestet wur-
de, wie sich ein Mohrenkopf im Vakuum 
verhält, kamen die Grundschüler nicht 
mehr aus dem Staunen heraus.

Der letzte Tag des Betreuungsangebotes 
war am vergangenen Freitag. Für diesen 
Tag hatte Frau Rössler einen Wandertag 
eingeplant. Bei strahlendem Sonnen-
schein machte sich die Gruppe auf den 
Weg zum Kaiserstein, wo zum Abschluss 
die mitgebrachten Würstchen gegrillt 
wurden.

Die Stadtverwaltung bedankt sich bei Frau 
Karin Rössler für die Planung und Durch-
führung und bei Frau Claudia Jäger für die 
ehrenamtliche Unterstützung der Osterfe-
rienbetreuung 2014.
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Unsere Nachbarn im Südschwarzwald haben 
jetzt auch die Elektroautos entdeckt
Mit dem Projekt „Naturpark Südschwarzwald – Modellregion 
E-Mobilität Ländlicher Raum" ist das bundesweit erste Elek-
tromobilitäts-Modellprojekt auf regionaler Ebene angelaufen.

Mit dem Naturpark Südschwarzwald umfasst es nicht nur einzelne Kom-
munen, sondern eine ganze Region. Das Projekt baut auf den Erfahrungen 
der vom Land bislang bereits geförderten 20 kommunalen Projekte auf, soll 
aber mit der Unternehmensmobilität einen wichtigen neuen Akzent setzen. 
Unter den 20 Vorhaben befindet sich auch die Initiative der "Klimastadt 
Geislingen".

Im Südschwarzwald soll die Einführung der Elektroautos mit passender Wirt-
schaftsförderung verknüpft werden. Es sind vor allem die vielen innovativen 
kleinen und mittelständischen Unternehmen, die zur wirtschaftlichen Stärke 
des Ländlichen Raums in Baden-Württemberg beitragen und mit ihren hoch-
wertigen Arbeitsplätzen dafür sorgen, dass er als Wohn- und Arbeitsstätte insbesondere für 
junge, gut ausgebildete Menschen attraktiv bleibt.

Römerstraße Neckar-Alb-Aare - Wandern auf römischen Spuren 
Beim Führungssommer entlang der Römerstraße kann man in diesem Jahr „Jeden Sonntag die Römer entdecken!“
Am vergangenen Sonntag fand der Auftakt hierzu satt. Der Schwäbische Albverein machte sich, unter der Führung von Bern-
hard Bosch, auf Römerspuren von Geislingen nach Rosenfeld. Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte die Wandersleute bei 
nicht optimalem Wanderwetter auf dem Schlossplatz. Von dort aus ging es über den Häsenbühl nach Rosenfeld. Dort wurde 
die Gruppe von Herr Dr. Seibel durch die Ausgrabungen des römischen Gutshofes geführt. Danach ging es für die Wanderer 
über die Fischermühle wieder zurück nach Geislingen.

 
Bild: O. Schmid
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Verleihung der Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg an August Schädle
Eine besondere Auszeich-
nung konnte Bürgermeister 
Oliver Schmid auch im Na-
men des Gemeinderates, 
am vergangenen Freitag bei 
der Hauptversammlung der 
Narrenzunft Geislingen über-
reichen. Herr August Schäd-
le erhielt die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg, 
eine der höchsten Auszeich-
nungen des Landes. Der 
Ministerpräsident hatte ihm 
diese aufgrund seiner langjäh-
rigen ehrenamtlichen Tätigkeit 
in der Narrenzunft verliehen.
Die Ehrennadel wurde im Jahr 1982 vom damaligen Minister-
präsident Lothar Späth gestiftet. Er verband damit „Dank und 
Anerkennung für Bürger des Landes, die sich durch langjäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen und Organisationen 
mit kulturellen, sportlichen oder sozialen Zielen oder in ver-
gleichbarer Weise um die Gemeinschaft besonders verdient 
gemacht haben und dieser Auszeichnung würdig sind“.
„Mit Ihrem Elan und Ihrer Zielstrebigkeit, Ihrem enormen Wis-
sen und Ihrer Erfahrung vermochten sie viel zu bewegen und 
leiteten über 20 Jahre lang die Narrenzunft Geislingen mit über-
durchschnittlichem Engagement“ bemerkte Bürgermeister 
Oliver Schmid in seiner Rede zur Verleihung der Ehrennadel.
Herr Schädle war seit 1994 Zunftmeister der Narrenzunft Geis-
lingen. Jedes Jahr organisiert er mit „seinen“ Narren die traditio-
nelle Fasnet und den Fasnetsumzug, der über die Stadtgrenzen 
hinaus beliebt ist. Desweiteren wurde unter seiner Regie jedes 
Jahr erfolgreich die Prunksitzung durchgeführt. Der Erwerb und 
Umbau des alten Bauhofes zum einzigartigen Narrenstüble ge-
hört auch mit zu den vielen Verdiensten von August Schädle.
Bürgermeister Oliver Schmid bedankte sich nochmals im 
Namen aller Geislinger Bürgerinnen und Bürger für das lang-
jährige Engagement von August Schädle und überreichte ihm 
die Ehrennadel. Die Mitglieder der Narrenzunft gratulierten 
ihrem sichtlich gerührten Gustl Schädle und anerkannten sein 
jahrzehntelanges Engagement mit langanhaltendem Applaus 
und stehenden Ovationen.

Grundsteuer
Auf 15. Mai wird für Vierteljahreszahler die zweite Grundsteuerrate 
zur Zahlung fällig; zu diesem Zeitpunkt erhalten die Abbucher ihre 
Lastschrift. Die entsprechenden Beträge sind auf dem Jahresbe-
scheid vom Januar bzw. auf einem später erfolgten Änderungs-
bescheid ersichtlich.
Stadtkasse / Steueramt

Erddeponien: Formulare für Erdanlieferungen
Aufgrund der Forderungen des Landratsamtes sind seit geraumer 
Zeit Formulare vor der Anlieferung von Erdaushub auszufüllen 
und auf der Deponie abzugeben. Die "Anlieferungserklärung für 
Bodenaushub" kann vor Anlieferung von Erdaushub auf dem Rat-
haus oder der Erddeponie abgeholt werden. Im Formular ist der 
Bauherr einzutragen, die Herkunft, der Transporteure usw. Wichtig 
dabei ist auch die Erklärung, dass das Material unbelastet ist.
Bei der damaligen Eingruppierung von Altlasten sind alle Grund-
stückseigentümer darüber informiert worden. Sofern der Grund-

stückseigentümer Auskünfte über etwaige Altlasten einholen 
möchte, kann er dies beim Stadtbauamt oder beim Wasseramt 
des Landratsamtes einholen.

Bauschutt kann auf den Deponien ohne Analyse nicht länger 
angenommen werden
Stadtverwaltung folgt einer Vorgabe des Regierungspräsidiums – 
Entsorgung muss künftig über private Entsorgungsunternehmen 
oder die Kreismülldeponie erfolgen
Auf den Deponien in Binsdorf und Geislingen können künftig keine 
kleineren Bauschuttmengen mehr abgegeben werden. Ursächlich 
hierfür ist eine abgeänderte Handhabung der gesetzlichen Vorga-
ben durch den Landkreis, der damit einer Vorgabe des Regierungs-
präsidiums Tübingen folgt. Die Stadt Geislingen bedauert dies.
Größere Mengen Bauschutts, z.B. aus Gebäudeabbrüchen müs-
sen vom Anlieferer vorab geprüft werden (chemische Analyse 
durch ein Labor) und können nur angenommen werden, wenn 
sie das Kriterium „Z-0,5“ erfüllen. Dies ist erforderlich, da bei ei-
ner Nichteinhaltung die annehmende Stelle – die Stadt haftbar 
gemacht würde.
Kleinere Mengen Bauschutts aus Privathaushalten werden künftig 
durch die Kreismülldeponie in Hechingen sowie private Entsor-
gungsunternehmen angenommen.
Um Beachtung wird gebeten.
Stadtbauamt

 

 
Dominikanerinnenkloster Binsdorf 
und seine Chronik der Jahre 1685 bis 1776 
v. Andreas Zekorn
Das Tag-Buech, die Chronik des Klosters Bins-
dorf für die Jahre 1685 bis 1776, stellt ein be-
sonderes Dokument dar für die Geschichte der 
Stadt Binsdorf. Ab sofort kann diese Chronik in 
der Bücherei ausgeliehen werden.

Buch des Monats - April
Der kleine Drache Kokosnuss bei den Dino-
sauriern
Dieses Buch kommt bei unseren kleinen Lesern 
und ihren Eltern super an.

Hier einige Kommentare unserer kleinen Le-
ser und ihren Eltern:
Die Bücher von dem kleinen Drachen Kokos-
nuss können mein Sohn (fast 8 Jahre alt) und ich nur empfehlen. 
Die Bücher sind kindgerecht (lustig, aufregend, spannend) ge-
schrieben. Wir freuen uns auf weitere schöne Geschichten von 
der Dracheninsel, von Kokosnuss und seinen Freunden
Unsere Kinder lieben die Serie "Kokosnuss".
Kindermeinung ( 8)
Ich habe alle Bücher schon gelesen. Das hier ist wieder schön. 
Ich mag Kokosnuss. Die Dinos sind sehr lustig, aber die sind auch 
Freunde. Dass die manchmal in Ohnmacht fallen, das war lustig. 
Da musste ich lachen.
Meine Tochter (5) liebt das Buch bzw. draus vorgelesen zu be-
kommen. Was soll ich mehr sagen?

Vorlesen mit Willi
Am Donnerstag, den 08.05.2014 ist von 16.00-16.30 Uhr wieder 
Vorlesestunde mit Willi für Kinder ab 4 Jahren. Dazu laden wir 
herzlich ein. Dieses mal lesen wir: Die Olchis aus Schmuddelfing
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch.
Das Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr
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  Programm Mai 2014   
 Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre Kinder in lockerer 
und ungezwungener Atmosphäre zusammenkommen. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwischen 15.00 
und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet im Dach-
geschoss des Bürger- und Vereinshauses „Harmonie“ statt. Für 
Kaffee, Getränke und Brezeln ist gesorgt. In der Spielecke findet 
auch eine Kinderbetreuung statt. 

  Folgendes steht im Monat Mai, jeweils mittwochs, auf dem 
Programm:  
  07.05.  Kunterbunt steht für: farbenfroh, abwechslungsreich, ver-
schiedenartig und unterhaltsam. Bei Kaffee und Kuchen lernen 
wir uns kennen und tauschen uns aus. 
  14.05.  Wie kann ich Stress abbauen, wie komme ich wieder zu 
meinem inneren Gleichgewicht? Heilpraktikerin und Gesundheits-
trainerin Toni Bonaus aus Balingen berät Sie in einem interessan-
ten Vortrag. Chi Gong Übungen sollen helfen, Stress abzubauen. 
Achtung: Beginn schon um  14.00 Uhr anstatt 15.00 Uhr  . 
  21.05.  Für entspannte Sommerabende gestalten wir stimmungs-
volle Frühlingslichter mit Bettina Beneke. Nebenher tauschen wir 
uns aus und lernen uns kennen. 
  28.05.  Gesichtmassage durch Stephan Bogen, Massagethera-
peut. Entspannung für Kinder und Eltern durch sanfte Berührung 
(Bioenergetische Massage) 
 Unseren Elterntreff finden Sie im Bürger- und Vereinshaus „Har-
monie“, Bachstraße 29, Geislingen. Telefonisch sind wir unter 
07433 9555167 zu erreichen, per E-Mail unter elterntreff@stadt-
geislingen.de   

   

    
 Rückblick – Ostern
Auf vielfältige Weise wurde Ostern für uns erlebbar. In Geschich-
ten und Büchern hörten wir die Geschichten von Jesus.
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den letzten Wochen bevor unsere Pusteblumenbären weiterfliegen , erkunden wir 
unsere Gemeinde. Unsere erste Tour führte uns zu einigen Kindern nach Hause und zu 
unseren Freunden vom Kindergarten St. Michael ins Geislinger Schloss. 
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  Forscher in Windeln - begleiten 
und unterstützen   
 Jede Entwicklungsphase ist gleicher-
maßen spannend. Fasziniert verfolgen 
Eltern jeden Fortschritt ihres Kindes. 
Es ist erstaunlich, wie resolut ein klei-
nes Kind schon von Beginn an darauf 
aus ist, weiter zu kommen und selbst-
ständiger zu werden. Wir Erwachsenen sind bei diesem rasanten 
Entwicklungsprozess als kompetente Begleiter und engagierte 
Unterstützer gefragt. 
 Bei den "Forscher in Windeln" finden die Kinder und ihre Mütter 
neue Anregungen, viele Ideen und kompetente bindungsorientier-
te Begleitung durch unsere Kleinkindpädagogen. 
 Falls Sie Interesse an diesem laufenden Angebot (für Kinder unter 
drei Jahren) haben, melden Sie sich im Kindergarten bei Dagmar 
Schneider (07433/10140).    

  Sprachförderung „Hand in Hand“ mit dem Kindergartenalltag   
 Die intensive Sprachförderung (ISK) findet regelmäßig, zwei- bis 
dreimal wöchentlich statt. 
 Die Kinder sollen lernen, selbstbewusst und frei zu sprechen. 
 Erzählrunden, Finger- und Singspiele, Bilderbücher und Ge-
schichten, Rollenspiele, verschiedene Sprachförderspiele usw. 
stehen auf der Tagesordnung. Die Kinder erweitern dabei ihren 
Wortschatz und verbessern die Grammatik, üben Texte zu ver-
stehen und sich selbst auszudrücken. 
 Weil es die Sprechfreude der Kinder am meisten anregt, ist die 
Förderung, die auf das Alltagsgeschehen der Kinder eingeht, 
am intensivsten.   Deshalb haben 
einige Kinder der ISK-Gruppe, 
„Hand in Hand“ mit dem laufen-
den Kartoffelprojekt der Hasen 
ein neues Rezept erarbeitet.  
 Das Rezept wurde zuerst be-
sprochen, aufgemalt und eine 
Einkaufsliste erstellt. 
 Beim Einkaufen gab es viel zu 
entdecken und zu besprechen. 
 Beim Kochen der Kartoffeln mit 
Kräuterquark wurde ebenfalls 
viel erzählt und geredet. 
 Besonders stolz waren die Kin-
der als das Essen fertig war und 
alle Kinder probieren durften. 
  "Die Grenzen meiner Sprache, 
sind die Grenzen meiner Welt." 
(aus dem Orientierungsplan     Ba-
den-Württemberg  )   
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  Forscherpaten des Projektes "Haus der kleinen Forscher"   
  Morgens klingelt der Wecker, die Zahncreme schäumt beim Zäh-
neputzen, das Radio spielt Musik, der heiße Kakao dampft in der 
Tasse, auf dem Weg zum Kindergarten werden blühende Blumen 
beobachtet, die gestern noch geschlossen waren.  
 All diese naturwissenschaftlichen Phänomene sind Teil der Er-
fahrungswelt von Kindern: Kinder wollen ihre Welt im wahrsten 
Sinne des Wortes  "begreifen"  .   Diese vielfältigen Anlässe im All-
tag lassen sich im Rahmen des Projektes "Haus der kleinen For-
scher", in welches unser Kindergarten seit 2008 involviert ist, für 
die pädagogische Arbeit nutzen. Die Kinder sollen bei forschen-
den Entdeckungsprozessen begleitet werden, denn  "ein Kind 
ist kein Gefäß, das gefüllt, sondern ein Feuer, das entfacht 
werden will".  

 Tatkräftig unterstützt werden wir dabei von Eltern, 
die als Forscherpaten fungieren. Die Kinder ler-
nen im Austausch mit und von anderen, daher ist 
es sehr bedeutend, Hilfe von außen zu gewinnen 
und so gemeinsam mit den Eltern zu arbeiten - 
zum Wohle der Kinder.  
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle all unse-
ren Paten, sowohl unseren Forscher- als auch den Lesepaten.   
Vielen Dank, im Namen der Kinder und des Kindergarten-
teams, für Ihren Einsatz und Ihr Engagement. 

 Aktuell besuchte uns unsere Forscherpatin Frau Bauer mit Expe-
rimenten rund ums Ei. 

   
   Wie bewegt sich ein Ei?

         
  Wir durchleuchten das Ei mit einer Taschenlampe.    

    
  Dienstleistungsangebot für alle!   
 Das umfangreiche Dienstleistungsangebot unseres Netzwerks 
steht selbstverständlich der  ganzen Bevölkerung  , egal welchen 
Alters  zur Verfügung. Bitte melden Sie Ihren Bedarf in unserer Ge-
schäftsstelle im neuen Büro im Bürger- und Vereinshaus Harmonie, 
Bachstraße 29, Geislingen, an. Wir sind dort wie folgt zu erreichen: 
  Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr.  
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.  
  E-Mail:    info@sozialesnetzwerk-gebs.de  
 Haben Sie ein Anliegen auf Entlastung, Begleitung, Hilfe oder 
Unterstützung? Möchten Sie anderen Menschen helfen und sich 
gegen eine Aufwandsentschädigung ehrenamtlich engagieren? 
Dann fragen Sie uns oder bieten Sie uns Ihre Hilfe an.
Wir freuen uns auf Sie!   Tanja Amann und Claudia Renz   

    
  Landratsamt Zollernalbkreis, Umweltamt   
  Botanische Erfassungen im Zollernalbkreis  
 Der Schutz von Natur und Landschaft ist ein wichtiges Anliegen 
des Landes Baden-Württemberg und der Europäischen Union. Die 
Richtlinie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wild-
lebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz 
FFH-Richtlinie) ist eine wichtige Grundlagen des Naturschutzes in 
Europa. Seit dem Erlass dieser Richtlinie im Jahr 1992 und deren 
Umsetzung in Bundes- und Landesrecht hat sich in Baden-Württem-
berg viel getan. Die zu schützenden Gebiete (Natura 2000-Gebiete) 
wurden an die europäische Kommission gemeldet und vielerorts sind 
Managementpläne zur Pflege der Gebiete in Arbeit. Ergänzend dazu 
müssen im Rahmen der Berichtspflicht zu den europäischen Natur-
schutzrichtlinien Daten zum Vorkommen und zur Verbreitung der 
FFH-Lebensraumtypen wie z.B. FFH-Mähwiesen erhoben werden. 
Da es sich bei einem Großteil der Lebensraumtypen zugleich um 
gesetzlich geschützte Biotope (Lebensräume) nach § 30 Bundesna-
turschutzgesetz handelt, wird die Erhebung der geschützten Biotope 
und der Lebensraumtypen miteinander verknüpft. 
 Mit Hilfe der Kartierung sollen umfassende Kenntnisse über die 
Vorkommen der naturschutzfachlich bedeutsamen Biotope wie 
Wacholderheiden, Feuchtwiesen oder Feldhecken sowie ihre 
Ausstattung und Wertigkeit gewonnen werden. 
 Die FFH-Biotopkartierung liefert somit wichtige Grundlagen für den 
Naturschutz und stellt notwendige Informationen für die unterschied-
lichsten Verfahren und Fachplanungen bereit (wie z.B. Eingriffsre-
gelung, Ökokonto, Landschaftsplanung, FFH-Managementpläne). 
 Im Zollernalbkreis wird im Auftrag des Landes außerhalb ge-
schlossener Waldgebiete und außerhalb der bebauten Gebiete in 
diesem Jahr die Kartierung durchgeführt. Mit der Kartierung wur-
den fachlich qualifizierten Personen beauftragt, die über langjähri-
ge Erfahrungen verfügen. Im Rahmen dieser Erhebungen werden 
sowohl alte Biotope überprüft und aktualisiert als auch neue Bio-
tope sowie FFH-Lebensraumtypen (z.B. FFH-Mähwiesen) aufge-
nommen. Die botanischen Erfassungen werden im Zollernalbkreis 
ab Ende April / Anfang Mai beginnen. 
 Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW). Weitere 
Informationen zur Biotopkartierung und zu Natura 2000 sind auf den 
Internetseiten der LUBW: www.lubw.baden-wuerttemberg.de (Rubrik 
„Natur und Landschaft " Flächenschutz bzw. Natura 2000“) erhältlich. 
 Für Auskünfte zu den Kartierungsarbeiten steht darüber hinaus 
das Umweltamt des Landratsamtes unter Tel. 07433 / 92-1344 
oder -1309 zur Verfügung. 
 Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der Öffentlich-
keit über den Daten- und Kartendienst der LUBW (http://udo.lubw.
baden-wuerttemberg.de/public/index.xhtml) zur Verfügung gestellt.   
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Junge Briefmarkenfreunde Binsdorf-Erlaheim
Wir treffen uns am Dienstag, dem 6. Mai, 17.00 Uhr in der Grund-
schule Binsdorf. Thema: „nützliche Hilfsmittel“. Es gibt wieder 
Briefmarken zum Aussuchen und neue Termine, z.B. Planung 
eines Ausflugs zur Fa. Lindner, Briefmarkenzubehör, in Schöm-
berg. Neue Teilnehmer sowie erwachsene Briefmarkenfreunde, 
die gerne mal bei uns reinschnuppern, sind herzlich willkommen.
Dr. Johannes Kiefner

 

 
Einladung Ausschuss-Sitzung
Die nächste H15-Ausschuss-Sitzung findet am Dienstag, 6. 
Mai, 20 Uhr im Feuerwehrhaus statt.
-Schriftführerin-

Spruch der Woche
Viele glauben nichts, aber sie fürchten alles.
Friedrich Hebbel (1813-1863), deutscher Dramatiker und  
Lyriker

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Donnerstag, 01.05., Samstag, 03.05. - Sonntag, 04.05.2014
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Donnerstag, 01.05.2014
Dr. med. Noll-Streich, Hohenlaienstraße 1/1, Bisingen,
(07476) 39 12 51
Samstag, 03.05.2014
Dr. med. Ciokan, Herrenackerstraße 1, Hechingen, (07471) 93 780
Sonntag, 04.05.2014
Dr. med. Hemforth, Pfarrgasse 6, Burladingen, (07475) 44 34

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 02.05.2014
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen, 
(07433) 1 55 53
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstraße 7, Hechingen, 
(07471) 9 87 60
Samstag, 03.05.2014
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen, 
(07433) 90 44 60
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Straße 14, 
Rangendingen, (07471) 80 90
Sonntag, 04.05.2014
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizer Straße 23, 
Schömberg, (07427) 9 47 50
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Straße 14, 
Bisingen, (07476) 70 14
Montag, 05.05.2014
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen, 
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87
Dienstag, 06.05.2014
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen, 
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke, Bahnhofstraße 13, Bodelshausen, 
(07471) 96 00 21
Mittwoch, 07.05.2014
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstraße 97, Balingen, 
(07433) 53 44
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstraße 2, Bisingen, 
(07476) 14 11
Donnerstag, 08.05.2014
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Straße 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79
Freitag, 09.05.2014
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen, 
(07433) 2 14 18
Eichenberg-Apotheke Hirrlingen, Marktstraße 5, Hirrlingen, 
(07478) 9 11 70

Rettungsdienst
Erste Hilfe	  
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 06.05.2014	 06.05.2014	
Blaue Tonne	 09.05.2014	 08.05.2014	
Gelber Sack	 02.05.2014	 03.05.2014	
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Wir gratulieren unseren Jubilaren
und wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen: 

04.05.:	 �Frau Emma Schlaich, Bubenhofenstraße 26, 
81 Jahre

07.05.:	 Frau Eugenia Kapusta, Schlossstraße 26, 73 Jahre

09.05.:	 Frau Rita Schmid, Broßstraße 18, 72 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf: 
07.05.:	 Herr Luis Rocabado Giraldez, Brandgasse 11, 73 Jahre

Witz der Woche
Tim liegt auf der Wiese auf dem Bauch und singt. Nach einer 
Weile dreht er sich auf den Rücken und singt weiter. Fragt sein 
Freund Kai: "Was machst du denn da?" Sagt Tim: "Ich bin 
eine Musikkasette, jetzt kommt die zweite Seite!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Mai
1. - 2. morgens sehr kalt
3. wieder Donner und Platzregen
4. ist unstet und kühl
5. bringt großen Frühreif, der Tag ist klar und kühl
6. - 25. es ist schön, nachts kühl, tagsüber sehr warm, es 
herrscht große Trockenheit

 

 
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem
Tel.: 07433-21236 Sprechstunde in Geislingen ist immer freitags 
von 09.00 bis 10.00 Uhr, Beichtgelegenheit nach Absprache

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche 
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für sich 
oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Be-
such zur Feier der Krankenkommunion oder einen Besuch im 
Krankenhaus wünschen!

Pfarramt Geislingen
Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Das Pfarrbüro Geislingen ist bis 9. Mai nicht besetzt. In Notfällen 
wenden Sie sich bitte an die Pfarrämter in Binsdorf oder Erlaheim.

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14 bis 17 Uhr, Freitag 08.30 bis 11 Uhr.

Pfarrbüro Erlaheim 
Tel. 07428/ 91 88 10
Donnerstag 09.30 bis 11.30 Uhr

Homepage 
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de oder se-
kleiner-heuberg.drs.de über unsere Kirchen, Kapellen, Gruppen, 
Historisches und natürlich die Gottesdienste.

Lesungen am 3. Sonntag der Osterzeit:
Apg, 2,14.22-33; 1. Petr 1,17-21; Lk 24,13-35

Martinusweg 5 im Dekanat Balingen – 01. Mai 2014
Wer den Spuren des heiligen Martin folgen möchte, hat dazu am 
Donnerstag, 01. Mai erneut Gelegenheit. An diesem Tag näm-
lich wird die 5. Etappe des Martinusweges im Dekanat Balingen 
feierlich von Dekan Anton Bock eingeweiht und somit seiner Be-
stimmung übergeben.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr in der Kirche St. Maria in Rosen-
feld . Dort wird Dekan Anton Bock die Pilger mit einem geistlichen 
Impuls auf den Weg einstimmen. Mit dem Pilgersegen im Herzen 
und dem geschmückten Kreuz vorneweg wandern die Pilger mal 
schweigend, mal singend, mal zuhörend von Rosenfeld über die 
Fischermühle zur Loretokapelle auf den Kesselberg in Binsdorf. 
Unterwegs werden die Teilnehmer im Markusheim/Pfarrhaus 
Binsdorf von den Ministranten Binsdorf bewirtet.
In der Loretokapelle gibt es den Schlusssegen und weiter geht es 
nach Erlaheim in den „Engel“, wo sich die Pilger nochmals stärken 
können, bevor sie der Bus nach Rosenfeld zurückbringt.
Fahrgemeinschaften nach Rosenfeld und natürlich gutes Schuh-
werk werden empfohlen.

Trauercafé
Treffpunkt für Trauernde in der Seelsorgeeinheit
Leitung : Reiner Dehner, Telefon 07433/ 22496
Wann : Montag, 7. Mai 2014, von 15 bis 17 Uhr.
Wo : Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Diakon Dehner macht Menschen, die um einen geliebten Ange-
hörigen trauern, das Angebot, mit anderen Betroffenen in Kontakt 
zu kommen, Menschen in einer ähnlichen Lebenssituation kennen 
zu lernen und mit ihnen Erfahrungen auszutauschen. Konfession 
und Wohnort spielen keine Rolle. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auf Wunsch werden Sie auch gerne zu Hause abgeholt 
und wieder zurückgebracht.

Nachbesprechung Gründonnerstag
Am Dienstag, 6. Mai treffen sich alle Helfer zur Nachbesprechung 
der Liturgischen Nacht an Gründonndertag. Interessierte Gemein-
demitglieder aus der Seelsorgeeinheit sind dazu herzlich einge-
laden.
Uhrzeit: 19.45 Uhr
Ort: Geislingen, Kath. Gemeindehaus

Ausflug Erstkommunion
Die Erstkommunionkinder der SE machen am 10. Mai 2014 ihren 
Kommunionausflug. Wir treffen uns um 8.45 auf dem Schlossplatz 
und fahren um 9.00 Uhr nach Bebenhausen bei Tübingen. Wir 
fahren etwa um 16.30 Uhr wieder zurück, sodass wir gegen 17.15 
wieder in Geislingen sein werden

Voranzeige
Schulung für Lektoren und Wort-Gottes-Feier-Leiter
Dekanatskirchenmusiker Rudolf Hendel aus Albstadt wird am 
Mittwoch, 21. Mai 2014 um 19:45 Uhr in der St. Silvesterkirche 
in Erlaheim eine Schulung anbieten für LektorInnen und LeiterIn-
nen von Wort-Gottes-Feiern aus der Seelsorgeeinheit. Dazu sind 
auch Interessierte aus den Kirchengemeinden eingeladen – halten 
Sie sich bitte diesen Termin frei.

1. Mai 2014 - Heiliger Josef, der Arbeiter
Gottesdienst auf dem Eichberg in Erlaheim
Herzliche Einladung zum Gottesdienst auf dem Eichberg bei der 
Josefskapelle am Donnerstag, 01. Mai 2014 um 09.00 Uhr. Bei Re-
gen findet der Gottesdienst in der St. Silvesterkirche statt. Dann 
läuten auch die Kirchenglocken. Musikalisch begleitet werden wir 
von der Gitarrengruppe.

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30
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3. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 04. Mai
10.00 Uhr Erstkommunion
Mit besonderem Gedenken an: Franz Hauser, Lydia und Paul 
Roth, Anton Schneider, Josef Winterholer, Anna Schlaich, Ka-
jetan-Anton und Anna Burry.
Kollekte: Silberner Sonntag
17.30 Uhr Dankandacht
Kollekte: Elternhaus Uniklinik Tübingen
Montag, 05. Mai
15.00 Uhr Trauercafe
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 06. Mai
18.30 Uhr Eucharistische Andacht
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Franz Beiter Erzingerstr., Heike 
Schilling, Helmut Acker, Franziska Jauch, Christl Ruoff.
Mittwoch, 07. Mai
09.00 Uhr Frauenfrühstück
Donnerstag, 08. Mai
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Vorausschau:
4. Sonntag, der Osterzeit
Samstag, 10. Mai
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 11. Mai
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
18.00 Uhr Maiandacht (Grotte Giebel oder St. Ulrichkirche)
Dienstag, 13. Mai 
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Ulrich
Pfarrbüro Öffnungszeiten
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro bis einschl. Freitag, 9. Mai 
geschlossen ist. In dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro in Binsdorf oder Erlaheim.

ERSTKOMMUNION

Die Kinder bereiteten sich seit Januar 2014 in ihren Gruppenstun-
den auf ihre Erstkommunion vor. Die Grundlage waren die "Perlen 
des Glaubens", d.h. in jeder Gruppenstunde wurde anhand einer 
Perle der Bezug zu Fragen des Glaubens hergestellt. Alle Perlen 
wurden am Ende zu einem Perlenarmband zusammengefügt, das 
die Kinder an die Erstkommunion erinnert.
Die Vorbereitung und Durchführung der Gruppenstunden wurde 
von Müttern begleitet.

Folgende Kinder aus Geislingen empfangen am 
Sonntag, 4. Mai, ihre Erste Heilige Kommunion:
Jörn Bussmann,  Felix Gulde, Levin Hilsenbeck,  
Leo Müller, Laurin Ruoff, Lukas Schlaich, Benjamin 
Westfal, Melina Bisinger, Jana Faul, Lena Freiberg, 
Anna Grimaldi, Joyce Irion, Leonie Ott, Magdalena 
Schmid, Alexandra Schneider, Vanessa Sulzberger, Hanna Zim-
mermann, Nico Günther, Alexander Schmid, Lissy Haug, Emelie 
Herter, Sarah Joos, Sarah Klein, Sandra Kreuter, Lea Schönhard
Wir danken den Müttern, die bereit waren, für die Vorbereitung 
und die Durchführung der Gruppenstunden da zu sein. Ohne sie 
wäre diese Form der Erstkommunionvorbereitung nicht möglich 
gewesen. Sie haben sich viel Zeit genommen, um den Kindern 
den Glauben an Jesus weiterzugeben. 

Kollekte der Erstkommunionkinder
Die Erstkommunionkinder spenden ihre Kollekte dem Elternhaus 
für krebskranke Kinder des Uniklinikums Tübingen. Dort können 
die Familien der erkrankten Kinder in der Nähe der Kinder wohnen.

Ministrantendienst am 4. Mai, 10 Uhr, Erstkommunion:
Es ministriert Gruppe 1:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Florian Müller, Leo 
Maucher, Aaron Gulde, Sandra Müller, Hamoorabee Oshana, Ak-
hikar Oshana, Jonathan Bussmann

Dankandacht mit Rauchfass, 17.30 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1: 
Eric Juriatti, Pia Joos, Moritz Wolf, Manuela Hauser, Julia Weisser, 
Marika Eith, Maxilimian Kirmeier, Lilly Wolf, Larissa Mauser, Elisa 
Schlude

Laudato Si
Zur Hauptprobe für die Erstkommunion treffen wir uns am Freitag, 
02.05.14 um 18:30 Uhr in der Kirche.

Minis am Dienstag, 06.05., 19 Uhr:
Tobias Hauser, Kilian Blumenschein, Lilly Müller

Seniorentanz St. Ulrich
Tanzstunde ist immer montags von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr. Herz-
liche Einladung!
Eure Tanzleiterinnen Christine und Elke

 
Donnerstag, 01.05.2014 - Heiliger Josef, der Arbeiter
09.00 Uhr Heilige Messe bei der Josefskapelle auf dem Eichberg,
mitgestaltet von der Gitarrengruppe Christa Hauser

3. Sonntag der Osterzeit
9.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
anschl. Singen neuer Gotteslob- 
Lieder
Montag, 05.05.2014
20.00 Uhr Chorgruppe Cantamus im 
Pfarrhaus
Mittwoch, 07.05.2014
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
19.45 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats im Pfarrhaus

Vorschau
4. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 11.05.2014
09.15 Uhr Eucharistiefeier, parallel Kindergottesdienst
Mittwoch, 14.05.2014
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Dankgebet aus den Perlen des Glaubens  
  

Gottesperle                                                              Gott 
Perle der Stille                                                          Danke 
Ich-Perle                                                                   für mein Leben 
Tauf-Perle                                                                für den Weg, den du mir bereitest 
Perle der Stille                                                          Danke 
Wüstenperle                                                             für das Schwere, an dem ich wachse 
Perle der Stille                                                          Danke 
Perle der Gelassenheit                                             für das Gute, das ich erfahren darf
Perle der Stille                                                          Danke 
1.Perle der Liebe                                                      für die Liebe, die ich empfange
2.Perle der Liebe                                                     für alles, was ich mit anderen teilen kann 
Geheimnisperlen                                                     für Gedanken und Träume, für die 

Aufmerksamkeit für andere, für 
die Hoffnung 

Perle der Dunkelheit                                                 und auch für das, was ich nicht 
verstehe 

Perle der Stille                                                          Danke 
Perle der Auferstehung                                            dass ich immer wieder neu  

anfangen kann 
Gottesperle                                                              dass du da bist und mich segnest 

Josefskapelle Erlaheim
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Hinweise für St. Silvester
1. Mai - Gottesdienst auf dem Eichberg
Herzliche Einladung! Näheres unter Seelsorgeeinheit.

Singen neuer Gotteslob-Lieder 
Am Sonntag, 4. Mai, laden wir nach der Wort-Gottes-Feier (Beginn 
9.15 Uhr) zum Singen neuer Lieder für die Osterzeit ein und freuen 
uns, wenn sich einige diese halbe Stunde Zeit nehmen.

Chorgruppe Cantamus 
Wir treffen und am Montag, 5. Mai, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Erlaheim zur nächsten Probe und weiteren Planung. Bringt dazu 
bitte euren Kalender mit!

Sitzung des Kirchengemeinderats
Herzliche Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 
Mittwoch, 07. Mai 2014 um 19.45 Uhr im Pfarrhaus.
Tagesordnung:
1. Geistlicher Impuls
2. Protokoll vom 02.04.2014
3. Jubiläum Josefskapelle
4. Baumaßnahmen
5. Verschiedenes

100-jähriges Jubiläum der Josefskapelle 
Wer hat noch schöne Fotos, Bilder und Geschichten zur Jo-
sefskapelle, die wir für das 100-jährige Jubiläum verwenden 
könnten? Unsere Kirchengemeinderätin Sabine Messer-
schmidt nimmt sie gerne entgegen. Sie ist erreichbar per Email 
unter sabinemesserschmidt@gmx.de oder in der Bolstraße 34 
in Erlaheim. Die Fotos, usw. sollten in einem Umschlag sein, 
mit Namen und wenn möglich mit Datum versehen.

 Josef der Arbeiter
Donnerstag, 01. Mai 2014
09:00 Uhr Erlaheim: Eucharistiefeier auf dem Eichberg für die 
Seelsorgeeinheit
13:00 Uhr Rosenfeld - Kirche St. Maria: Segen zum Martinusweg 
von Rosenfeld zur Loretokapelle durch Dekan Anton Bock
3. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 04. Mai 2014
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an:
Nach Meinung
Montag, 05. Mai 2014
15:00 Uhr Geislingen: Trauercafe
20:00 Uhr Erlaheim: Probe Cantamus
Dienstag, 06. Mai 2014
19:45 Uhr Geislingen: Nachbesprechung Gründonnerstag – liturg. Nacht
Donnerstag, 08. Mai 2014
18:30 Uhr eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an:
Nach Meinung
Samstag, 10. Mai
Ausflug der Erstkommunikanten

Voranzeige:
4. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 11. Mai 2014
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 12. Mai 2014
15:00 Uhr Rosenfeld: ökum. Trauercafé
Donnerstag, 15. Mai 2014
18:30 Uhr eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe
19:45 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Freitag, 16. Mai 2014
18:00 Uhr Ministrantenstunde

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14 bis 17 Uhr, Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de

Martinusweg 5 im Dekanat Balingen – 01. Mai 2014
Wer den Spuren des heiligen Martin folgen möchte, hat dazu am 
Donnerstag, 01. Mai erneut Gelegenheit. An diesem Tag näm-
lich wird die 5. Etappe des Martinusweges im Dekanat Balingen 
feierlich von Dekan Anton Bock eingeweiht und somit seiner Be-
stimmung übergeben.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr in der Kirche St. Maria in Rosenfeld.
Weiteres siehe unter Seelsorgeeinheit.

Chorgruppe Cantamus
Wir treffen uns am Montag, 5. Mai, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Erlaheim zur nächsten Probe und weiteren Planung. Bringt dazu 
bitte euren Kalender mit!

Nachbesprechung Gründonnerstag
Am Dienstag, 06.05.2014 treffen sich alle Helfer zur Nachbe-
sprechnung der Liturgischen Nacht an Gründonnerstag. Inter-
essierte Gemeindemitglieder aus der Seelsorgeeinheit sind dazu 
herzlich eingeladen um 19:45 Uhr im kath. Gemeindehaus in 
Geislingen.

Ausflug der Erstkommunikanten
Die Erstkommunionkinder der Seelsorgeeinheit machen am 10. 
Mai 2014 ihren Kommunionausflug. Wir treffen uns um 8.45 auf 
dem Schlossplatz und fahren um 9.00 nach Bebenhausen bei 
Tübingen. Wir fahren etwa um 16.30 Uhr wieder zurück, sodass 
wir gegen 17.15 wieder in Geislingen sein werden.
Andrea Joos

Voranzeige
Dekanatskirchenmusiker Rudolf Hendel aus Albstadt wird am 
Mittwoch, 21. Mai 2014 um 19:45 Uhr in der St. Silvesterkirche in 
Erlaheim eine Schulung anbieten für LektorInnen und LeiterInnen 
von Wort-Gottes-Feiern aus der Seelsorgeeinheit. Dazu sind auch 
Interessierte aus den Kirchengemeinden eingeladen – halten Sie 
sich bitte diesen Termin frei.

Donnerstag, 01. Mai 2014
13:00 Uhr Segen zum Martinusweg von Rosenfeld zur Loretoka-
pelle durch Dekan Anton Bock
Freitag, 02.05.2014
17:00 Uhr Heilige Messe - Athanasius
Samstag, 03.05.2014
18:30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 09.05.2014
10:30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe
Samstag, 10.05.2014
Ausflug der Erstkommunikanten

Voranzeige:
Sonntag, 11. Mai 2014
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 12. Mai 2014
15:00 Uhr ökum. Kirchencafé
Freitag, 16. Mai 2014
17:00 Uhr Heilige Messe

Gemeindeblätter – gezielt werben
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Sonntag, 04. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfr. Barfuß) Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen
Montag, 05. Mai
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen
(Ina Madegwa)
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Helmut 
Fischer)
Dienstag, 06. Mai
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus in Isingen (Pfr. Dr. Kiefner)
19.30 Uhr Konfi-Elternabend des neuen Konfirmandenjahrgangs 
im Gemeindehaus in Isingen (Pfr. Dr. Kiefner)
Mittwoch, 07. Mai
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Isingen 
(Pfr. Dr. Kiefner)
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Martin Benzing)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen (Rolf 
Benzing)
Freitag, 09. Mai
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen (Rolf 
Benzing)
Samstag, 10. Mai
18.00 Uhr Konfirmandenabendmahl in der Martinskirche in Isin-
gen (Pfr. Dr. Kiefner)
Opfer: Kinderwerk Lima
Sonntag, 11. Mai
09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Martinskirche in 
Isingen (Pfr. Dr. Kiefner)
Opfer: Kinderwerk Lima
Es spielt der Posaunenchor

Konfirmiert werden:  Höhn Melanie (Isingen), Höhn Katja (Isin-
gen), Rotermel Lea Elisa (Erlaheim), Stehle Ferdinand (Binsdorf), 
Stoll Leon (Isingen), Wahr Andrè (Isingen).
Für Gemeindeglieder aus Binsdorf ist zukünftig ein Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten in unserer Martinskirche eingerichtet (zu 
erfragen bei Tel.: Frau Birgit Staudinger, Tel.: (0174)9 06 76 22, 
und Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 91 82 77/-278.
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet (Tel. 12 98). In dieser Zeit ist der geschäftsführenden 
Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobilfunk 
01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn 
Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 01727476330.

 
 

Einsatzabteilung
Die nächste Übung der Tagschleife findet am 06.05.2014 statt. 
Treffpunkt am Gerätehaus.
Thema: Kletterhalle; es ist kein Vortermin nötig

 
Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwoch, 07. Mai 2014, um 15 Uhr auf dem 
Schlossplatz. Wir fahren oder laufen zur Mariengrotte. Gegen 16 
Uhr Einkehr im Gasthaus "Brücke".

Jahrgang 1932/33
Am Mittwoch, den 14. Mai treffen wir uns um 14.30 Uhr im Gast-
haus zur Brücke. Es ergeht herzliche Einladung.

Jahrgang 1958
Am Samstag, 17. Mai 2014 wollen wir eine Frühjahrswanderung 
machen, das Ziel ist der Landgasthof Engel in Erlaheim. Treffpunkt 
ist um 16:00 Uhr beim Waaghäusle, ab 18:00 Uhr sind auch die-
jenigen herzlich willkommen, welche nicht laufen können/wollen. 
Wir wollen an diesem Abend auch besprechen, wohin unser Aus-
flug im Herbst gehen soll und würden uns über eine rege Betei-
ligung freuen. Eine kurze Rückmeldung über eine Teilnahme an 
der Wanderung bzw. späterer Einkehr wäre für uns hilfreich (Tel. 
07433/16150 oder per Mail: hoch58hoch@freenet.de )
Der Ausschuss

 

 

 
Liebe Mitglieder,
am Freitag, den 09.05.2014 findet ein Kreisparteitag in Margret-
hausen um 19.30 Uhr statt.
Die schriftliche Einladungen sind bereits zugegangen.
Ich selbst bin an diesem Tag verhindert. Ich schlage vor, dass man 
sich um 19.00 Uhr mit PKW am Schlossplatz trifft und dann in 
Fahrgemeinschaften zur Versammlung fährt. Es wäre sehr schön, 
wenn viele Mitglieder teilnehmen könnten.
Wolfgang Renner
Stadtverbandsvorsitzender

 
Probe
Die nächsten Probetermine sind wie folgt:
Gemischter Chor:
Donnerstag, 08.05.14: Probebeginn 20.30 Uhr
Donnerstag, 15.05.14: Probebeginn 20.00 Uhr
Projektchor Ruoms:
Donnerstag, 08.05.14: Probe von 19.00-20.30 Uhr
Donnerstag, 22.05.14: Probe von 19.00-20.30 Uhr

Tag der offenen Tür – Gärtnerei Hauser
Am Sonntag, 04.05.14, veranstaltet die Gärtnerei Hauser einen 
„Tag der offenen Tür“. Wie bereits in den vergangenen Jahren 
übernimmt der Gesangverein die Bewirtung. Wir bieten unseren 
bekannt guten Mittagstisch, sowie nachmittags Kaffee und Ku-
chen und laden dazu recht herzlich ein.

Aufbau/Bewirtung
Aufbau bei der Gärtnerei Hauser für den „Tag der offenen Tür“ ist 
am Samstag, 03.05.14, ab 9.00 Uhr. Treffpunkt ist in der Ringstra-
ße. Kommt bitte recht zahlreich!
Die Bewirtung erfolgt entsprechend dem Arbeitsplan. Für das Auf-
räumen am Sonntagabend sollten sich möglichst viele helfende 
Hände bereithalten.
Die Schriftführerin

Inserieren – 
das Zauberwort zum Erfolg
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Hallo Kids,
am Donnerstag, 08.05.14 von 19.00 Uhr-20.30 Uhr Projektchor-
probe.
Im Mai sind die "Jungen Chor Proben" dann immer nur für die 
Kids - dann heißt es wieder "Krimizeit"!
Kommt recht zahlreich - es gibt viel zu tun!
Ich freue mich auf euch!
Herzliche Einladung zur 1. Mai-Wanderung!
Also los -- Kommt lasst uns Spaß haben und singen!
Liebe Grüße Jutta

 
Hallo Kinder,
na, hat euch das Osterhäschen was schönes in euer Nest gelegt ?
Nächsten Donnerstag, 08.05.14 beginnen wir wieder zu den ge-
wohnten Zeiten mit unserer Probenarbeit. Carola und ich freuen 
uns schon ganz arg, euch wieder zu sehen und mit euch zu singen 
- kommt recht zahlreich!
Liedergarten 16.30h-17.15 Uhr
Singing Birds 17.30h-18.15 Uhr

Zur 1. Mai-Wanderung nochmals herzliche Einladung!
Also los-- Kommt und habt Freude und Spaß am Singen!
Liebe Grüße Jutta

 
Nächster Jägerstammtisch ist am Freitag, den 2. Mai 2014 im 
Gasthaus zur Brücke. Beginn 20.00 Uhr.
Dr. Wilhelm Hornauer vom Landratsamt des Zollernalbkreises, 
(Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz und Biotopob-
mann) ist anwesend.
Dr. Hornauer hält einen kleinen Vortrag und steht den Jägern Rede 
und Antwort. Um rege Beteiligung wird gebeten.
W. Schreiber

 
Spenden für Gruselhaus 
Für unser Gruselhaus, das wir im Rahmen des Verbandsspiels 
der Diözesan-Kolpingjugend erstellen wollen, hat uns die Raiffei-
senbank Geislingen-Rosenfeld 500 € gespendet. Für diese groß-
zügige Unterstützung möchten wir uns ganz herzlich bedanken!
Von der Firma Amann Spezialmöbel bekommen wir die Spanplat-
ten gespendet. Auch dafür ein herzliches Vergelt’s Gott!
Die Kolpingjugend

 
Vorstand Anton Abt und Andreas Renner von der Raiba bei der 
Scheckübergabe an die Kolpingjugend.

Aufbau Gruselhaus 
Damit das Projekt ein Erfolg wird, brauchen wir noch viele helfen-
de Hände von Seiten der Kolpingjugend. Für den ersten Aufbau 
des Hauses am Samstag, den 10. Mai, stellen uns dankenswer-
terweise unsere Kolpingschwester Sandra Schmid mit Vater Franz 
ihre Halle im Gewerbegebiet zur Verfügung. Merkt euch bitte die-
sen Termin vor!
Die Planungsgruppe Gruselhaus

Maiandacht 
Am Sonntag, den 11. Mai, gestalten wir wieder zusammen mit 
Laudato Si eine Maiandacht. Näheres folgt.
Volker Amann, Vorsitzender

JE III
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 6. Mai, um 20.00 Uhr 
zur nächsten Gruppenstunde.
Die GL

 
Kinderkapelle
Nächste Probe am Dienstag 6.5. um 16.30 Uhr.

Jugendkapelle
Nächste Probe am Dienstag 6.5. um 17.30 Uhr.

Großes Orchester
Nächste Probe am Freitag 2.5. um 20:00 Uhr.

Am Sonntag, den 11.5. findet um 9:30 Uhr eine Registerprobe für 
Klarinetten, Flöten, Saxofon und Oboe statt.
Der Schriftführer

 
Schach AG in Rosenfeld
Am Progymnasium in Rosenfeld findet dienstags in der Mittags-
pause von 13:10 Uhr bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt. Alle 
Schüler der Klassen 5 - 10 sind herzlich willkommen. Nähere Infos 
gibt es bei Christof Schlaich, Tel.: 07433/21136 oder unter sf90ju-
gend@gmx.net sowie bei Herr Breithaupt bzw. Herr Dr. Seibel im 
Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Schach AG in Geislingen
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet jeden Samstag von 
14 Uhr – 15 Uhr eine Schach-AG statt. Alle Schüler der Klassen 2 
– 6 sind herzlich willkommen. Die Leitung hat Adrian Stoll, Robert 
Sutina und Felix Müller, Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin 
Renner, Tel. 07433,16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.
Eine weitere Schach-AG findet in der Schloßparkschule 
(Hauptbau) jeden Samstag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr für die 
bisherigen Kindergarten-Schach AG-Teilnehmer statt. Die Lei-
tung hat Eric Juriatti, Dennis Knaisch und Christoph Schlaich
Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433,16920 
oder unter martinrenner1@gmx.de.

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr  
und montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geis-
lingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining! 
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Spieleabend
immer montags ab 19 Uhr im Bürger u. Vereinshaus Harmo-
nie, Stauffenbergraum.

1. Mannschaft
Am kommenden Samstag, 3.5.2014 findet das letzte Verbands-
spiel um 17.30 Uhr gegen Burladingen 1 in Geislingen statt.
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2. Mannschaft
Ebenfalls bestreitet unsere 2. Mannschaft am Samstag, 3.5.2014 
um 17.30 Uhr ihr letztes Verbandsspiel in Winterlingen.
Treffpunkt: 16 Uhr in unserem Vereinsraum.

Vorankündigung Hauptversammlung :
Am 24.05.2014 findet um 19.30 Uhr im Konferenzraum im neu-
en Bürger- u. Vereinshaus, Bachstr. 29, 72351 Geislingen unsere 
diesjährige Hauptversammlung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Beitragserhöhung
5. Bestätigung der Jugendwahlen (Jugendleitung)
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Wünsche, Bekanntmachungen , Verschiedenes
Anträge können bis zum 15.5.2014 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Martin Renner, Kettelerstr. 6, 72351 Geislingen (email: mar-
tinrenner1@gmx.de) eingereicht werden.
Zu unserer Hauptversammlung laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner der SF 90 recht herzlich ein.

Vorankündigung Vereinsturnier
Am Samstag, den 10.05.2014 findet die nächste Runde im Ver-
einsturnier statt. Termin bitte vormerken.
Die Schriftführerin

 Danke
Der Schützenverein Geislingen bedankt sich bei allen Bürgern 
und Helfern für die Mithilfe und die bereitgestellten Materi-
alien die wieder für eine erfolgreiche Altmaterialsammlung 
beitragen konnten.

Arbeitsdienst
Aufruf zum Arbeitsdienst am 03.05.2014 ab 8.00 Uhr.
Es sind alle recht recht herzlich aufgerufen, teilzunehmen. Wich-
tige Arbeiten am Pistolenstand stehen an.

Böllerschützen
Am Mittwoch, den 14.05.2014 um 20.30 Uhr treffen sich alle inte-
ressierten zu einer Infoveranstaltung. Lothar und Volker informie-
ren über Lehrgänge und Organisatorisches zur Gründung einer 
Böllerabteilung.

Kleider-Müller-Pokal 2014
Wie in den vergangenen Jahren wird auch dieses Jahr nach dem 
neuen Modus um den Kleider- Müller-Pokal geschossen.
Die Liste für die Anmeldung hängt an der Pinnwand im Schützenhaus 
aus. Anmeldungen können auch bei Markus Hauser unter der Tele-
fonnummer 01732439751 oder per E-Mail mh.hauser@t-online.de 
erfolgen.
Am Mittwoch, den 30.04.2014 findet dann um 21.30 Uhr im Schüt-
zenhaus die Auslosung der Mannschaften statt.
Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen.
Wir, die Abteilungsleiter, wünschen uns eine rege Teilnahme.

Die DVD´s Film vom Kreisschützenfest
sind wie bestellt bei Albrecht Zimmermann zur Abholung bereit.

Schützenjugend
Bezirksmeisterschaft 2014
Luftgewehr Jugendklasse Mannschaft
3. Platz SV Geislingen 1062 Ringe
Luftgewehr Jugendklasse Einzel
5. Platz Jonas Byrszel 363 Ringe
9. Platz Angelo Schmid 355 Ringe
12. Claudio Schmid 344 Ringe
24. Kevin Stolzenburg 281 Ringe

Jugendrunde
1. Wettkampf
SV Geislingen - SV Geislingen 1103:1036
Bester Schütze: Jonas Byrszel 370 Ringe
2. Wettkampf
SV Engstlatt 1 - SV Geislingen 1075:1094
Bester Schütze: Lehner Lukas 374 Ringe
3. Wettkampf
SV Geislingen - SV Zimmern 1123:981
Bester Schütze: Lehner Lukas 378 Ringe
4.Wettkampf
SV Bisingen - SV Geislingen 1036:1095
Bester Schütze: Claudio Schmid 374
5. Wettkampf
SV Geislingen - SV Engstlatt 1 1100:1075
Bester Schütze: Lehner Lukas 371

Pistolenabteilung
Die Ergebnisse des ersten Wettkampfs in der Disziplin Perkussi-
onspistole liegen vor.
Dettingen 1 gegen Geislingen 1 379-400 Ringe
Bester Schütze war Frank Bächle mit 137 Ringen.
Geislingen 2 gegen neutral 387 Ringe
Bester Schütze war Dieter Schanz mit 133 Ringen.
Ebenfalls absolvierte die, in die Bezirksoberliga aufgestiegene 
Mannschaft der Gebrauchspistole, ihren ersten Wettkampf.
Mit 1006 Ringen und somit Platz zwanzig hat nun die Mannschaft 
die Gelegenheit, das Feld von hinten aufzuholen, um sich somit 
einen Stammplatz in der Oberliga zu sichern.
Bester Einzelschütze war Klemens Wettki mit 340 Ringen.
Ein klares Auge, eine ruhige Hand und weiterhin „Gut Schuss“ 
wünscht allen Schützen, eurer Spatenleiter Dieter Schanz.

 
Neue Homepage
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage. Dort finden Sie 
aktuelle Informationen, Termine und auch Rückblicke auf Wande-
rungen und Veranstaltungen. Unsere Web-Adresse lautet:
www.geislingenzollern.albverein.eu
Unsere Homepage ist der Internetseite des Hauptvereins (www.
albverein.net) angeschlossen. Dort finden Sie noch viele weitere 
Informationen über den Schwäbischen Albverein.
Schriftführerin: C. Burkowski
Großtour 2014, Kleinwalsertal
Vom Kleinwalsertal zum Allgäuer Hauptkamm
Im Rahmen der Großtour, die vom 19.09-21.09. stattfindet, wird 
wieder eine Bergtour mit Hüttenübernachtung angeboten.
Wir starten nach der Auffahrt mit der Kanzelwandbahn unsere 
Tour und gelangen über die Walser Hammerspitze und Wannen-
alpe zur Fiderepasshütte, wo wir kurz rasten. Weiter geht es über 
den Krummbacher Höhenweg auf die Fiderescharte, von dort steil 
hinab ins Saubuckelkar. Unter den Zacken der Schafalpenköpf 
zieht der Bergpfad hoch über dem Rappenalptal zur Mindelheimer 
Hütte, wo wir übernachten.
Am zweiten Tag steht der Übergang zur Rappenseehütte auf dem 
Programm. Hierzu haben wir verschiedene Möglichkeiten, welche 
vor Ort vom Wanderführer je nach Wetter ausgewählt werden. Bei 
der Hütte bieten sich für die noch nicht Müden, die Gipfel des Hoch-
rappenkopf und oder Rappenseekopf als nahe Gipfelziele an.
Je nachdem, welche Gipfel wir noch erreicht haben, werden wir 
am letzten Tag vor dem Abstieg noch ein Gipfelziel in Angriff neh-
men, wobei auch das Hohe Licht mit 2651 im Allgäuer Haupt-
kamm eine Option ist. Danach steigen wir über die Rappensee-
hütte u. Enzianhütte ab nach Einödsbach und Birgsau und sind 
dann im Stillachtal bei Oberstdorf angekommen, wo wir bei der 
Fellhorntalstation auf die Hotelgruppe treffen.
Anmeldungen sind begrenzt (8 Pers.) noch möglich bei Guido 
Knaisch 07433/275806 und werden nach Reihenfolge der einge-
henden Meldungen vergeben.
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Seniorenwanderung
Am Mittwoch, den 07.05.2014 treffen wir uns um 14.00 Uhr mit 
PKW am Schlossplatz. Wir legen gemeinsam fest, in welcher Ecke 
wir wandern und fahren dann in Fahrgemeinschaften zum Aus-
gangspunkt. Wanderdauer ca. 2,5 Stunden. Anschließend halten 
wir noch eine Einkehr.
Zu dieser Nachmittagswanderung laden wir alle, die gerne ge-
meinsam wandern, sehr herzlich ein.
Der Wanderwart

 
VDK Muttertagsfeier 2014
Am Montag, den 12. Mai 2014 findet in der Gaststätte zur Brücke 
in Geislingen unsere diesjährige Muttertagsfeier statt.
Beginn 14.00 Uhr
Dazu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herz-
lich ein. Erleben Sie wieder einmal ein paar gemütliche Stunden 
in einer harmonischen Atmosphäre.
Dabei werden wir auch den diesjährigen Vereinsausflug vorstellen
Auch bei der Muttertagsfeier bitten wir wieder einen kostenlosen 
Fahrdienst mit dem städtischen E-Mobil-Bürgerbus zur Feier und 
zurück an. Anruf genügt 07433 / 20936
Die Vorstandschaft

 
Eröffnung -Tennisheim
Unser Tennisheim öffnet zu Beginn der Sommersaison am Mitt-
woch, den 30. April 2014 ab 19.00 Uhr seine Pforten. Natürlich 
haben wir auch am 1. Mai ganztätig geöffnet. Hermann und 
Gabi Kübler sowie Herbert und Anne Ortelbach übernehmen die 
Bewirtung und freuen sich auf ihre Gäste.

Eröffnung- Tennissaison
Alle Plätze sind ab sofort für den Spielbetrieb geöffnet.

Schleifchenturnier - Samstag, 03. Mai 2014
Mit einem Schleifchenturnier wollen wir die neue Saison beginnen. 
Anmeldungen nimmt unser Ausschussmitglied Heiner Knaisch 
gerne entgegen. Im Tennisheim hängt ebenfalls eine Liste aus.

Schnuppertag am 10. Mai 2014
Am Samstag den 10. Mai von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr findet auf 
unserer Tennisanlage zum 2. Mal ein Schnuppertag statt. Alle 
tennisinteressierten Kinder und Jugendliche sind herzlich einge-
laden gemeinsam mit unserem Jugendausschuss den Spaß am 
Tennisspielen zu entdecken. Mit einem vielfältigen Programm 
rund um die gelbe Filzkugel kommt auch der Spaßfaktor nicht zu 
kurz. Also rein in eure Sportklamotten und Turnschuhe und los 
gehts. Schläger und Bälle könnt ihr bei uns ausleihen.
Der TGG-Jugendausschuss freut sich auf euch!!!!!

Wirtedienst
Damit einer lückenlosen Bewirtung unseres Tennisheims nichts im 
Wege steht, könnt ihr euren Wunschtermin ab sofort in den Bewir-
tungsplan im Tennisheim oder persönlich bei Rolf Dulz belegen.
Claudia Renz

 
Sportheimbewirtung
Wirteteam vom 4. - 6. Mai 2014:
Thommy, Rosi, Tiomo, Anja, Marco und Florian.
Wir freuen uns auf regen Besuch.
Gisela Amann, Schriftführerin

 

 
Aktive
Ergebnisse:
SGM TSV Trillfingen II /​ SV Bad Imnau - TSV Geislingen II 2:2
1. FC Burladingen - TSV Geislingen 4:3
Am Sonntag, den 04.05.2014 hat die 1. Mannschaft ein Heimspiel 
gegen den TSV Nusplingen. Spielbeginn: 15 Uhr
Die 2. Mannschaft ist spielfrei.
K-J Koch, Schriftführer

Abteilung Jugendfußball
C-Jugend - Jahrgang 1999/2000:
Der zweite 3-er ist da - 3:2 - Auswärtssieg beim FC Steinhofen!
Mit einem etwas glücklichen 3:2-Auswärtssieg kehrten unsere 
Jungs aus Steinhofen zurück. Vom Anpfiff an übernahm Stein-
hofen die Initiative und übernahm das Kommando. Aber irgendwie 
konnten wir uns immer wieder befreien und so stand es in der 
Halbzeit "nur" 2:2 aus Sicht Steinhofens.
In der zweiten Halbzeit war es ein anderes Spiel, wir hatten Chan-
cen und die einzelnen Mannschaftsteile (Defensive mit Michael 
Beiter/ Offensive mit Kevin Schneider) machten ihre Sache sehr 
ordentlich. Und so war der Siegtreffer von Marvin Schneider nicht 
überraschend. Wie sagt man so schön - das Glück muss man 
erzwingen, gesagt und getan. Herzlichen Glückwunsch!!!
Spielfilm: 1:0 1:1 2:1 2:2/ 3 : 2.
Für den TSV spielten: Tim Sinz (Tor), Mike Schmidberger, Arno 
Blumenschein (Spielführer), Timo Fritz, Nick Ruff, Moritz Wolf, 
Marvin Schneider (1), Lars Blumenschein, Eldin Bahovic, Niklas 
Stemmer (1), Lukas Holderied, Michael Beiter, Kevin Schneider 
(1) und Leon Hauser.
Nächstes Spiel: Samstag, 3.5.14 15.15 Uhr Heimspiel gegen den 
SV Heselwangen auf dem Rasenplatz "Weiden".
Unsere Trainingszeiten (Sommer): Dienstag 18 - 19.30 Uhr und 
Freitag 17.30 - 19 Uhr auf dem Rasenplatz "Weiden"

E-Jugend - Jahrgang 2003/2004
Zwei Spiele, zwei Gesichter. Am Samstag spielte die E1 bei uns 
in Geislingen gegen Rosenfeld. Zur Halbzeit stand es 3:0 für uns 
und wir wurden leichtsinniger. Durch einen individuellen Fehler 
in unserem Mittelfeld gelang Rosenfeld zu Beginn der zweiten 
Halbzeit der Treffer zum 3:1. In der Folge konnten wir uns wieder 
fangen, jedoch gelang es uns nicht mehr, unsere Vorteile auf dem 
Feld in Tore umzusetzen. Wie es dann so oft passiert, gelang 
Rosenfeld kurz vor Schluss noch der 3:2 Anschlusstreffer. Doch 
dabei blieb es dann und wir konnten in unserer Staffel den zweiten 
Sieg im zweiten Spiel einfahren. Die E2 spielte dann am Montag 
in Erlaheim gegen Rangendingen. Diese waren uns vor allem kör-
perlich klar überlegen und konnten auch spielerisch überzeugen. 
Durch einen Blitzstart von Michael gelang uns nach 2 Minuten 
die Führung zum 1:0. Danach ging leider nach vorne überhaupt 
nichts mehr und so mussten wir uns zum Schluss verdient mit 1:5 
geschlagen geben.
Training der E-Jugend; Mittwoch 17:00-18:30 Uhr in Erlaheim und 
Samstag 10:30 - 12:00 Uhr Kunstrasen in Geislingen.

Mädchen- und Frauenfußball: www.frauenfussball-geislingen.de
MÄDCHENFUßBALL AG: Immer mittwochs von 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr findet auf dem Rasenplatz die MÄDCHENFUßBALL 
AG der Schlossparkschule statt. Gerne dürfen jederzeit Mädchen 
von 6-13 Jahren einfach mitmachen. (Auch von anderen Schulen)
Frauen: TSV Geislingen - Holzgerlingen: 2:1 (0:0)
Wieder konnten die Geislingerinnen ihren Aufwärtstrend fortset-
zen und blieben auch im 7. Spiel in Folge ungeschlagen. Doch 
mussten zahlreiche Zuschauer lange auf die längst fälligen Tore 
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warten. Geislingen war zwar die bessere Mannschaft und hatte 
mehr Ballbesitz, aber wieder einmal fand der Ball nicht den Weg ins 
gegnerische Tor. Nach der Halbzeitpause stand der Spielverlauf 
dann noch Kopf, als Holzgerlingen unverhofft einen Treffer zum 
0:1 aus kurzer Distanz und spitzem Winkel landen konnte. Nach 
einer unglücklichen Abwehraktion blieb der Ball einschussbereit 
im Geislinger Strafraum liegen. Dieser Einladung folgte Holzger-
lingen gerne und knallte den Ball an den langen Innenpfosten. 
Von dort sprang er leider ins Geislinger Tor. Doch behielten die 
Geislinger Spielerinnen einen kühlen Kopf und spielten weiter mit 
Druck aufs Holzgerlinger Tor. In der 72. Minute nahm Gerlinde 
Grom einen langen Ball in den 5m Raum der Holzgerlinger direkt 
und hob ihn unhaltbar über die Torfrau zum 1:1. 15 Minuten später 
setzte sie sich bis zur Grundlinie durch und legte auf Vivien Liener 
zurück. Diese war zwar dicht bedrängt von 3 Gegenspielerinnen 
im gegnerischen Strafraum, kam aber trotzdem zuerst an den Ball 
und machte das verdiente 2:1. danach ließ Geislingen nichts mehr 
anbrennen und fuhr so erneut 3 wichtige Zähler ein.
Für Geislingen spielte: Simmendinger Larissa, Grom Gerlinde, 
Langenbacher Vanessa (77. Adam Bettina), Liener Vivien, Lan-
genbacher Monja, Durau Kristina, Stauss Tatjana, Essig Bente, 
Kopp Kathrin, Kautz Johanna (69. Staudt Lina) und Goth Ulrike.
Mädchen B: RW Ebingen - TSV Geislingen: 7:1 (2:1)
Lange Zeit war das Spiel total ausgeglichen. Erst kurz vor dem 
Seitenwechsel konnte Ebingen das 2:1 machen. Doch dann 
brachten sie doch ihre ehemalige Auswahlspielerin, die am Sams-
tag bereits bei den Frauen spielte und geschont werden sollte. 
Anscheinend hatten sie Angst, sonst nicht gewinnen zu können. 
Und diese machte dann den Unterschied aus. Sie konnte ab und 
zu ihren Bewacherinnen entwischen und ihre Tore machen. Doch 
zeigte Geislingen eine tolle Leistung, gab sich nie auf und kämpfte 
bis zum Schluss. Die ansprechende Leistung lässt auf Zählbares 
in den nächsten Spielen hoffen. Für Geislingen spielte: Lea Iri-
on, Julia Burianski, Finia Löhle, Leonie Baumeister, Johanna und 
Emma Urban, Johanna Kautz (1 Tor), Lisa Link und Anna-Marie 
Blochinger.
Mädchen C: SGM Dotternhausen/Isingen - TSV Geislingen: 
10:2 (6:1)
In einer Regenschlacht gaben die köperlich unterlegenen Geislin-
gerinnen alles und konnten mit Emma Urban und Maxima Schmid 
immerhin 2 Treffer landen. Für Geislingen spielte außerdem: Löhle 
Finia, Rentel Lea, Baumeister Leonie, Irion Lea, Bachmann Mi-
chelle, Schramm Lea und Broszeit Jasmin.
D-Mädchen: SV Laufen - TSV Geislingen: 10:1 (5:1)
Urlaubs- und krankheitsbedingt konnte Geislingen nur mit 6 
Spielerinnen anreisen. Unfairerweise spielte Laufen dann mit 7 
Spielerinnen und wechselte alle 5 Minuten aus. Immerhin konn-
te Geislingen durch Lea Schramm das 1:0 machen. Außerdem 
spielte: Jasmin Broszeit, Aileen Baumeister, Jule Kautz, Michelle 
Bachmann und Cindy Perst.

Vorschau:
Mädchen D: Samstag, 03.05., 14 Uhr, Spiel gegen Stetten/
Hechingen auf dem Rasenplatz. Treff um 13 Uhr im Sportheim.
Frauen: Samstag, 03.05., 17 Uhr Spiel in Herrenzimmern. Ab-
fahrt um 15.15 Uhr am Hasen!
Mädchen B: Sonntag, 04.05., 11.00 Uhr Spiel in Isingen. Abfahrt 
um 9.45 Uhr am Hasen.
Mädchen C: Mittwoch, 07.05, 18.30 Uhr Spiel gegen SGM Trill-
fingrn/Rangendingen auf dem Rasenplatz. Treff um 17.30 Uhr 
im Sportheim.
Ulrike Goth, 0173/7024394

 
10. HGV Halbmarathon
Am Samstag, 12. April 2014 lud die Leichtathletikabteilung des 
TSV Geislingen zur 10. Auflage des HGV Halbmarathons ein. Das 

Wetter spielte auch in diesem Jahr dem Veranstalter und den 
Teilnehmern in die Karten. Bei Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen richtete Bürgermeister Oliver Schmid und Abtei-
lungsleiter Armin Teichmann Grußworte an die Sportler/innen. Der 
erste Start des Jubiläums Laufes fand um 12.00 Uhr statt - ein 500 
bis 2 km-Rennen für Schüler/innen und dem Integrationslauf für 
Menschen mit Handicap. Das gemeinsame Laufen stand im Vor-
dergrund, erstmals konnte auch ein Handbiker begrüßt werden.
M07
1. 02:14 Singh Heiko Geislingen
2. 02:18 Gaus Emanuel TSV Geislingen
3. 02:19 Klein Jonas TSV Geislingen
5. 02:21 Haug Benny TSV Geislingen
6. 02:22 Hähnel Tom TSV Geislingen
7. 02:30 Amann Nils TSV Geislingen
8. 02:44 Schmid Matthias TSV Geislingen
W07
1. 02:03 Wolf Vicky Sofie TSV Geislingen
5. 02:18 Gulde Jule TSV Geislingen
6. 02:31 Amann Nele TSV Geislingen
7. 02:36 Teichmann Lea TSV Geislingen
8. 02:51 Schmid Jule TSV Geislingen
M08
5. 02:02 Ott Elias TSV Geislingen
6. 02:04 Amann Kay TSV Geislingen
9. 02:22 Fabing Nico TSV Geislingen
W08
1. 02:02 Teichmann Laura TSV Geislingen
3. 02:07 Wüstemann Lena TSV Geislingen
M09
2. 01:52 Gulde Felix TSV Geislingen
W09
1. 01:45 Hähnel Chiara TSV Geislingen
2. 01:49 Holweger Athittaya TSV Geislingen
4. 01:57 Sulzberger Vanessa TSV Geislingen
5. 02:01 Klein Sarah Fanny TSV Geislingen
7. 02:09 Haug Lissy TSV Geislingen
8. 02:19 Hafner Leonie TSV Geislingen
M10
3. 04:23 Müller Luis TSV Geislingen
4. 05:11 Fabing Luca TSV Geislingen
W10
6. 05:08 Kaur Dilpreet Geislingen
7. 05:13 Grimaldi Anna Christina TSV Geislingen
W11
2. 04:06 Schmid Jana TSV Geislingen
3. 04:11 Riccobono Lea TSV Geislingen
6. 04:49 Seegar Lucy TSV Geislingen
7. 05:03 Schneider Lea TSV Geislingen
M12
4. 05:55 Schenk Martin TSV Geislingen
W12
2. 06:14 Hug Jana TSV Geislingen
3. 06:26 Stemmer Madeleine TSV Geislingen
5. 07:22 Schmid Julia TSV Geislingen
Um 13.45 Uhr gingen die 46 10-km-Läufer an den Start. Folgende 
Ergebnisse wurden erzielt:
7. Pauli, Julian 44:38
9. Müller, Bernd 46:20
13. Hauser, Michael 47:10
17. Beniamino, Nascia 48:49
25. Koch, Jasmin 54:09
28. Schlaich, Werner 54:29
29. Cucca, Sebis 55:36
31. Schmid, Andreas 55:42
Um 14 Uhr erfolgte der Startschuss für die 134 Halbmarathonies 
und 10 Minuten später wurden die 19 Nordic Walker auf die 13 km 
lange Strecke geschickt. Die Favoriten und Vorjahrssieger, Pascal 
Brobeil und Julia Jahr, war auch beim Jubiläum über die Halbma-
rathondistanz am Start. Der gebürtige Geislinger Brobeil lief vom 
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Start weg ein souveränes Rennen holte sich den Gesamtsieg mit 
neuer persönlicher Bestleistung und Streckenrekord in 1:15:41. 
Der Geislinger Jürgen Haug verfehlte knapp das Treppchen und 
landete mit 1:25:39 auf Platz 4.
7. Müller, Lothar 01:28:49
22. Schlaich, Kurt 01:36:27
25. Gulde, Ekkehard 01:37:22
37. Schempp, Sven 01:41:35
52. Müller, Michael 01:47:08
57. Eha, Benjamin 01:49:50
74. Zirkel, Michael 01:53:56
76. Riccobono, Alexander 01:54:23
78. Hug, Karin 01:54:48
103. Rauch, Rudi 02:00:59
104. Seifried, Joachim 02:01:02
122. Haak, Jürgen 02:08:14
130. Schlaich, Werner 02:21:52
Beim Nordic Walking holte sich Dieter Kübler vom TSV Geislingen 
den Sieg in 1:42:19.
Steinbrecher, Frank 01:51:33
Juriatti, Sandra 02:04:48
Wir gratulieren allen Sportler/innen für die guten Leistungen und 
wünschen weiterhin ein erfolgreiches Jahr 2014.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer/innen jeglicher Art, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben. Ein be-
sonderer Dank gilt auch unserem Bürgermeister Schmid, dem 
Team vom Bauhof und der Stadtverwaltung, den Sponsoren, 
Herrn Gonser von der Raiffeisenbank Geislingen / Rosenfeld, 
der Freiwilligen Feuerwehr und dem Roten Kreuz Geislingen, Willi 
Schreiber, allen Läufer/innen und natürlich den Anwohnern.

 
Nach einer spannenden Runde wurden die Damen des SVR wie-
der Meister.

Mannschaft Rang Liga 
SVR 3 von 10 Bezirksklasse
SVR II 3 von 10 Kreisklasse B
SVR III 8 von 10 Kreisklasse B
SVR IV 7 von 9 Kreisklasse C
SVR V 8 von 9 Reserverunde
SVR Damen 1 von 5 Bezirksklasse Damen
SVR U18 2 von 9 Kreisklasse A U18
Die Herrenmannschaft wurde nach dem letztjährigen Wiederauf-
stieg und dem Saisonziel, die Klasse zu halten, unerwartet Dritter.
Die Zweite verpasste leider mach dem letztjährigen Abstieg in die 
Kreisklasse B,r den erhofften Wiederaufstieg da von den letzten 
drei Begegnungen nur eine gewonnen wurde.
Da dieses Jahr wegen der Neustrukturierung der Ligen in der 
Kreisklasse B drei absteigen mussten, reichte es leider der drit-
ten Mannschaft nicht, mit guten 12:24 Punkten sich in der Liga 
zu halten.
Auch für die vierte Mannschaft des SVR lief es in der Runde nicht 
so rund. Nach dem fünften Platz in der Vorrunde musste die Vierte 
in der Rückrunde verletzungsbedingt auf ihre Nummer eins ver-
zichten und auch Spieler an die Dritte abgeben. Dadurch rutsch-
ten sie zwei Plätze auf den siebten Tabellenrang ab.
Mit drei Siegen konnte unsere Reservemannschaft diese Runde 
leider nur auf dem achten Tabellenplatz abschließen und werden 
versuchen, in der neuen Saison ein besseres Ergebnis einzufahren.
Die Damen wurden, nach dem sie in der Vorrunde nur auf Platz 
drei mit einer Niederlage und einem Unentschieden abgeschlos-
sen hatten, in der Rückrunde ohne punktverlust Erste und konnten 
sich wieder zurück in die Bezirksliga spielen.
Eine starke Leistung zeigte die Jugendmannschaft in dieser Vor- 
und Rückrunde und beendete auf dem zweiten Platz mit elf Siegen 
und zwei Niederlagen die Saison.

Abteilungsversammlung
Am Donnerstag, den 08.05. findet im Rosenhof um 19:30 Uhr 
unsere alljährliche Abteilungsversammlung statt. Hierzu wird 
herzlich eingeladen.

 

 
Registerprobe
Am nächsten Mittwoch findet um 19.30 Uhr die Registerprobe für 
den 2. Tenor statt. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen beginnt 
die Hauptprobe um 20.00 Uhr. Um jeweils pünktliche und vollzäh-
lige Teilnahme wird gebeten.

 
Grillfest auf dem Loretoparkplatz
Zu unserem Grillfest am Donnerstag, 01. Mai 2014 ab 10:30 Uhr 
auf dem Loretoparkplatz laden wir die Bevölkerung aus nah und 
fern herzlich ein.
Lassen Sie sich mit kulinarischen Leckerbissen und Getränken 
verwöhnen, nachmittags ist wie immer das Kuchenbüfett eröffnet. 
Der Spielplatz lädt die Kleinen zum Verweilen ein.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Hauptversammlung
Nach dreißig Jahren aktiver Ausschussarbeit scheidet das letz-
te Gründungsmitglied der Narrenzunft Binsdorf aus dem Aus-
schuss und stellt damit auch gleichzeitig das Amt des Kassiers 
nach zwanzigjähriger Tätigkeit zur Verfügung: Brigitte Bitzer. Die 
1. Vorsitzende Susanne Pawlika bedankt sich in Gedichtform und 
einem Geschenk bei ihr, für ihre gewissenhaften, hervorragenden 
Verdienste in dieser Zeit und wünscht ihr Glück und Sonnenschein 
für die Zukunft.
Heike Jäger stellt sich bei den Neuwahlen nicht mehr als 1. Vor-
sitzende zur Verfügung und scheidet aus dem Ausschuss aus. 
Susanne Pawlika wird künftig 
allein die Aufgabe als 1. Vorsit-
zende ausüben.
Als Kassiererin wird Sibylle Bit-
zer gewählt. Neu in den Aus-
schuss kommen Silke Schell-
hammer und Andreas Supper. 
Helmut Kohler übernimmt die 
Kassenprüfung nochmals für 
zwei Jahre.
Beim restlichen Gremium gibt es 
keine Veränderung.

Elferrat
Die nächste Ausschusssitzung 
findet am Montag, 19. Mai um 
19:30 Uhr im Narrenstüble statt.
Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Wanderungen im Mai
Ganztagswanderung Fehlatal:
Wie bereits angekündigt, laden wir alle Wanderbegeisterte zur 
Ganztageswanderung am Sonntag, 04. Mai 2014 recht herzlich 
ein. Abfahrt ist um 10:00 Uhr am Rathaus in Binsdorf. Die Wan-
derung führt über die Ruine Baldenstein und durchs Fehlatal zum 
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Städtchen Hettingen. Vorbei am Schloss und dem Burgberg geht 
es auf dem Kachelfelsweg durch herrliche Landschaft zum beein-
druckenden Teufelstorfelsen. Die Wanderung mit ca. 12 km Länge 
führt Horst Berner. Für die Mittagsrast muss ein Rucksackvesper 
und Getränke mitgebracht werden. Gutes Schuhwerk und Wan-
derausrüstung ist selbstverständlich.

Nachmittags- Seniorenwanderung:
Am Mittwoch, 07. Mai 2014 wollen wir unser erste sehr leichte 
Seniorenwanderung in diesem Jahr durchführen.Treffpunkt und 
Abmarsch ist um 14:00 Uhr am Rathaus in Binsdorf. Die gemüt-
liche Wanderung um Binsdorf dauert max. 2 Stunden und wird von 
unseren Wanderfreunden Franz Stehle und Eberhard Haigis orga-
nisiert. Einkehr ist anschließend im Wirtshaus Löwen in Binsdorf. 
Zu dieser Wanderung sind alle, die gerne einmal wieder zusam-
men mit dem Albverein wandern möchten, herzlich eingeladen.
Oh Wandern!Wandern! Wie ist es schön, ich muss ja nicht alleine 
gehn.
Vertrauensmann Waldemar Bitzer

 Isingen/Brittheim – Binsdorf 3-1
Eine sehr ärgerliche, aber unterm Strich verdiente Niederlage 
musste unsere Erste beim Gastspiel in Isingen hinnehmen.
Während der ersten Halbzeit hatte unsere Mannschaft mehr von 
der Partie, konnte aber keine entscheidenden Akzente setzen. 
David Rottler wurde in der Anfangsphase fragwürdig vom gegne-
rischen Keeper im Strafraum gestoppt. Allerdings blieb die Aktion 
ungeahndet. Fast wäre man durch einen Fernschuss von Patrick 
Müller in Führung gegangen, der Ball prallte aber leider nur an die 
Latte. Der Gastgeber nutzte seinerseits in der 20. Minute eine der 
ganz wenigen Offensivaktionen zur Führung. In der 29. Minute 
konnte Isingen seine Führung völlig überraschend sogar noch 
zum 2-0 ausbauen. Bis dahin zwei Torschüsse, zwei Tore für Isin-
gen. Das nennt man wohl gute Chancenverwertung.

 
Der Gegner stand kompakt und ein Durchkommen war schwer.

Die zweite Halbzeit war von vielen kleinen Fouls geprägt. Mit et-
was Glück hätte man durch einen der zahlreichen Distanzschüsse 
den Anschlusstreffer machen können, doch man kam nicht zum 
erhofften Erfolg. Mit zunehmender Spieldauer investierte man 
immer mehr in die Offensive, was natürlich anfällig für Konter 
machte. Das 3-0 der Gäste (70. Min) war dann auch leider die 
Vorentscheidung. Nach unnötigem und schwerem Foul an Kevin 
Bassard in der 90. Spielminute verwandelt Alexander Pfeffer noch 
einen Strafstoß zum 3-1, was gleichzeitig auch den Endstand 
bedeutete.
Kommenden Sonntag sollte man im Heimspiel gegen den Tabel-
lenzwölften aus Engstlatt von Anfang an konzentriert auftreten. 
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung durch unser heimisches 
Publikum. Anpfiff ist um 15 Uhr auf dem Sportgelände in Bins-
dorf.

F-Jugendspieltag
Am 10.05.2014 richten wir wieder unseren F-Jugendspieltag zu-
sammen mit dem SV Erlaheim aus. Beginn ist um 10:30 Uhr auf 
dem Sportplatz in Binsdorf.

Vorschau:
10.05.2014: F-Jugendspieltag
05. + 06.07.2014: Elfmeterturnier/Jedermannsturnier
27.07.2014: Tag des Talents
Weitere Infos zum Verein auf unserer Homepage:
www.spvgg-binsdorf.de, Besuchen Sie uns jetzt auch auf Face-
book unter: SpVgg Binsdorf
Stefan Lenhart, Schriftführer

Sportheim
Das Sportheim kann auch für Feste, Partys etc. gemietet werden.
Verantwortlicher: Ludwig Englert 0160 / 74 39 588

 Freundschaftsschießen
Am Freitag, 09. Mai ist es wieder so weit. Wir treten um 19.00 Uhr 
im Erlaheimer Schützenhaus gegen unsere Freunde vom Männer-
gesangverein an.
Nähere Infos zum gemeinsamen Abmarsch folgen noch per Handy.
Also schnallt Euch die Schuhe und Büchse um und los geht´s. 
Zielwasser zur besseren Treffsicherheit gibt´s vor Ort.
Heidrun Supper, Schriftführerin

 

 
Ausschusssitzung
Unsere nächste Ausschusssitzung findet am Samstag, 10.05.2014 
um 20.00 Uhr im Hexenkeller statt.
Der Schriftführer

 
Termine
17.05.14 Vereinsausflug
24.05.14 Open-Air
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 
Abschluss Fasnet ´14 für die Ballettmädels
Grill- und Spielenachmittag
Datum: 03.05.14
Uhrzeit: 13:00 - 17:00 Uhr
Ort: Spielplatz an der Eich
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, bitte lasst uns wissen, ob Ihr 
kommt!
P.S.: Interessierte Mädels, die gerne ins Ballett möchten, sind 
natürlich auch herzlich eingeladen!
Eure Trainerinnen

Werbung –der beste Draht 
zum Kunden
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 Fußball:
SV Erlaheim - FC Zillhausen 0:2 (0:1)
SVE verliert wichtiges Heimspiel
Im Heimspiel gegen den Neuntplatzierten aus Zillhausen musste 
der SVE eine bittere Niederlage im Kampf um den Aufstieg ein-
stecken.
Die erste halbe Stunde hatte der Gastgeber das Spiel komplett 
im Griff. Viel Ballbesitz, schöne Kombinationen und die eine oder 
andere Chance, welche leider nicht genutzt werden konnte.
Als die Gäste einen Freistoß direkt verwandelten (35. Min), verlor 
der SVE den Faden. Auch nach der Pause konnten die Hausherren 
nicht ihr gewohntes Spiel aufziehen. So hatten es die Gäste nicht 
schwer den knappen Vorsprung zu verteidigen.
D. Holderied und M. Röhm hatten per Kopf die besten Chancen 
den Ausgleich zu erzielen, ehe Martin Graef den Ball erneut im 
Erlaheimer Gehäuse unterbrachte.
Insgesamt fehlte dem SVE an diesem Tag der Wille, sowie die 
Cleverness. Auch im vierten Anlauf seit dem Wiederaufstieg des 
FCZ konnten die Rot – Weißen kein Duell gewinnen.
Die Stiller – Elf liegt nun hinter dem SV Dotternhausen und der 
SGM Obernheim/ Nusplingen II auf dem dritten Tabellenplatz.

 
Vorschau:
Nächsten Sonntag spielt der SV Erlaheim auswärts beim abstiegs-
bedrohten SV Schwenningen. Das Hinspiel gewann Erlaheim mit 
6:2. Angesichts der Tabellenkonstellation wird das jedoch kein 
leichtes Auswärtsspiel für den SVE.
Anpfiff ist um 15:00 Uhr in Schwenningen.

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 15:30 Uhr (Steffen Walter)
Sonntag: geschlossen

 
Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.
Singen ohne Grenzen
Der 4-teilige Kurs beginnt am Mittwoch, 07. Mai 2014 im Bildungs-
haus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen. Er findet jeweils 
mittwochs um 19.30 Uhr statt. 

Rücken- und Ausgleichsgymnastik
(10-teilig) beginnt am Donnerstag, 08. Mai 2014 in Albstadt-Mar-
grethausen. Der Kurs findet von 17.30–18.30 Uhr statt.

Wenn Kinder trauern
Das Abendseminar wendet sich an Eltern, ErzieherInnen, Lehr-
kräfte und alle Menschen, die sich für das Thema interessieren. 
Es findet am Donnerstag, 08. Mai 2014, von 19.30–21.45 Uhr im 
Haus der kirchl. Sozialstation, Hindenburgstr. 34, in Balingen statt. 

„Lebenslied, singe in mir – Lebenslust, tanze in mir!“
Der Workshop im Rahmen von „Frauen-f l u g“ findet am 
Montag, 12. Mai 2014 von 19.00-–21.00 Uhr im Zollernschloss, 
Schlossstr. 5, in Balingen statt. 

„Ehe alles zu spät ist – Kirchliche Verzagtheit und christliche 
Sprengkraft“
Der Vortrag findet am Donnerstag, 15. Mai 2014 um 19.30 Uhr im 
Saal des Bildungszentrums, Johannesstr. 5, in Albstadt-Ebingen statt. 

"Jorge – Begegnungen mit einem, der nicht Papst werden wollte"
Im Heimatland des Papstes, hat der Autor viele Frauen und Män-
ner getroffen, die den heutigen Pontifex seit langem kennen. Eine 
einzigartige Quelle, um Franziskus, sein Denken und sein Han-
deln besser kennenzulernen. Die Lesung mit Gespräch findet am 
Donnerstag, 22. Mai 2014 um 20.00 Uhr im Edith Stein Zentrum, 
Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. 
KESS erziehen – Von Anfang an
Der 8-teilige Kurs für Eltern von Kindern im 1. bis 3. Lebensjahr 
beginnt am Montag, 26. Mai 2014 im Bildungshaus St. Luzen, 
Klostersteige 6, in Hechingen. Er findet jeweils montags von 
10.00–11.30 Uhr statt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 07433/90110-
30 oder über E-Mail info@keb-zak.de .

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V. - Filmnacht
Kinder und Jugendliche im Alter von 10-17 Jahren lernen die 
Verbände unseres Projekts besser kennen. Der Abend ist bunt 
gestaltet mit Aktionen rund um das Deutsche Rote Kreuz, die Feu-
erwehr und den Blasmusikverband. Die Filmauswahl ist ganz auf 
das Thema Interkulturelle Öffnung und Integration ausgerichtet. 
Es soll bei jedem Termin ein anderer Film gezeigt werden, der auf 
die Altersgruppe abgestimmt ist. Natürlich soll auch der Spaßfak-
tor nicht zu kurz kommen. Die Termine im DRK-Forum Balingen 
finden jeweils an den folgenden Freitagen von 17.00-22.00 Uhr 
statt: 09.05.14, sowie am 25.07.14 und am 24.10.14. Dieses Pro-
jekt wird gefördert im Rahmen des Programms „Vielfalt gefällt! 60 
Orte der Integration“ der Baden-Württemberg Stiftung in Koope-
ration mit dem Ministerium für Integration Baden-Württemberg. 
Anmeldung unter: vanessa.mann@drk-zollernalb.de oder Telefon: 
07433-90990. Das Angebot ist für Sie kostenfrei.

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf Der Hausnotruf hat 
sich seit über 25 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt und 
ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für allein-
stehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. Er kann 
Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere Menschen 
länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. Durch einen 
kleinen Sender, der am Körper getragen wird, kann der Alarm 
ausgelöst und damit eine direkte Sprechverbindung zur DRK-
Hausnotrufzentrale hergestellt werden. Diese leitet umgehend 
weitere Hilfsmaßnahmen ein, wie zum Beispiel Anruf bei einem 
Angehörigen oder Entsendung des Rettungsdienstes. Weitere In-
formationen unter Tel. 07433 / 90 99 55 (Frau Kiefer/Frau Basso) 
oder www.drk-zollernalb.de

Verkehrsverbund naldo informiert 
Lernen Sie das naldoland mit Bus und Bahn 
kennen!
Wenn Sie Ihre Freizeit gerne aktiv gestalten, empfehlen wir Ihnen 
das „naldo-Freizeit-Netz“. Mit ihm lassen sich die Schwäbische 
Alb, Neckar- und Donautal, die Zollernalb und der Schönbuch 
umweltfreundlich ohne Auto erleben.
Ausführliche Informationen zum gesamten naldo-Freizeit-Netz 
inklusive Fahrpläne enthält die Broschüre "Das naldo-Freizeit-
Netz: Fahrpläne, Tarife, Infos". Die Broschüre wird gerne auf An-
frage kostenlos zugesandt (E-Mail: verkehrsverbund@naldo.de, 
Telefon: 07471/930196-96). Selbstverständlich sind alle wichtigen 
Informationen auch unter www.naldo.de abrufbar, zudem steht 
die Broschüre dort zum kostenlosen Download bereit.
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Skiclub Weilstetten-Lochen e.V.
1.Mai: Wandertreff am Skilift 
Am Donnerstag, 1. Mai ist unsere vereinseigene Skihütte von 10 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Wir bieten ihnen Steaks und Würste vom 
Grill sowie Kaffee und Kuchen. 
Wanderer, Radler und alle anderen Ausflügler sind herzlich will-
kommen.
29. Mai: Vatertagstreffen 
Ebenfalls an Himmelfahrt, 29. Mai ist unsere vereinseigene Ski-
hütte von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Auch hier bieten wir Ihnen 
Spezialitäten vom Grill sowie Kaffee und Kuchen. 
Wanderer, Radler und alle anderen Ausflügler sind herzlich will-
kommen.

 
Tagesmütter und Tagesväter im Jugendförderverein
Tagesmütter (-väter) und solche, die es werden wollen, treffen sich 
mit ihren (Tages-)Kindern zum Kennenlernen und Erfahrungsaus-
tausch in lockerer Runde. Dieser Vormittagstreff findet am Mon-
tag, 05. Mai 2014, von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Generationen-
haus Balingen, Filserstr. 9 statt.
Ansprechpartnerin für den Vormittagstreff ist: Isabella Müller-
Sauter (07433/9046884)
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater haben, 
erhalten Sie Informationen und Beratung beim Jugendförderver-
ein ZAK e.V. (Telefon 07433/381671).

Sonderseiten:Wohnen & Leben
KKWW  1199//22001144in allen MitteilungsblätternLassen Sie sich diese Aktion 

nicht entgehen!

Hier könnte

Ihre Anzeige

stehen!!!

0 71 21/

9 79 30

Der Schornsteinfeger kommt 
nach Erlaheim und Geislingen!

Ab dem 05. Mai werden die Schornstein-
reinigungen in Erlaheim und 

ab dem 12. Mai bis Ende Juni werden die
Schornsteinreinigungen in Geislingen im 2. Quartal 
in bewährter Qualität zuverlässig durchgeführt.

Ihr Schornsteinfegermeisterbetrieb für Balingen,
Geislingen und Umgebung 

Alwin Lotzer
Ebinger Str. 26 
72336 Balingen
Tel. 07433 9990942



Owinger Str. 2 | 72336 Balingen | www.pflegedienst-andreas-alex.de 

 Körperpflege 
 Wundversorgung 
 Verbände 
 Spritzen 

 

 … und noch viele weitere Leistungen! 

 Betreuungsleistungen (nach §45 SGB XI) 
 Beratungsbesuche (nach §37 SGB XI) 
 24-Stunden-Bereitschaft 365 Tage/Jahr 
 zugelassen bei allen Kassen 

07433 / 9089688 

Haben Sie Fragen oder 
benötigen Hilfe?  

Wir beraten Sie gerne  
und unverbindlich! 

Fahrzeug-

Beschriftungen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

Fachpraxis für med. Fußpflege
und asiatische Therapien
•auch Diabetiker-Behandlung
•eingewachsene Nägel/3TO-Spange
•Fußmass. unter Berücksichtigung

der Reflexzonen
•Fußnagel-Design
•Breuss-Massagen

Inga Hähnel
Albert-Schweitzer-Str. 4
72351 Geislingen
Telefon 07433 9558814

2½-Zimmer-DG-Wohnung
55 m² mit Einbauküche, Bad u. WC,

Balkon und Abstellräume, Kfz-Stellplatz
in Geislingen ab 01.06.2014 an Nichtraucher

zu vermieten. Telefon 0160 97269075

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr Auto leer,
bevor es andere tun!

Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp
Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an



.
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Erlebnis Bernina-Express – 17.5. - 18.5., 14.6. - 15.6., 27.9. - 28.9.
· 1 x Ü/Halbpension im guten Hotel direkt am Comer See
· Bahnreise Gesamtstrecke Bernina-Express – Chur – Tirano nur 199,-

Italienische Riviera – 7.6. - 12.6.
· 5 x Ü/Halbpension im guten Hotel in Diano Marina unweit vom Strand
· Ausflugsmöglichkeiten: Cote d’A’ zur,r Ligurisches Hinterland,
· Portofino – Genua und Alassio – San Remo nur 349,-

Zauberhaftes Wien – 29.5. - 1.6. (Himmelfaff hrt), 27.8. - 30.8.
· 3 x Ü/Frühstücksbuffff eff t im guten und zentral gelegenen Hotel
· Möglichkeit zur Stadtrundfaff hrt und zum Ausflug Bratislava ab 222,-

Berlin – 29.5. - 1.6. (Himmelfaff hrt), 7.8. - 10.8., 2.10. - 5.10.
· 3 x Ü/Frühstücksbuffff eff t im neuen ****-Hotel, ÖPNV-T- icket
· Möglichkeit zu 2 Stadtrundfaff hrten und Ausflug Potsdam ab 222,-

Landesgartenschau Schw. Gmünd – 25.6., 6.7., 22.8., 10.9.
Fordern Sie unseren aktuellen Katalog an!

6.5. Bitte einsteigen – 21.5. Spargelessen „Unter Palmen“
9.6. Es klappert die Mühle – 18.6. Romantisches TaTT ubertal

22.6. Bergerlebnis Arosa – 25.6. Insel Mainau

Die schönsten Tagesreisen nach Maas

CTV GmbH, Heinkelstraße 39, 73614 Schorndorf, Telefon 07181 259676

NEU-ERÖFFNUNG!
Wir laden Sie herzlich ein 
zur großen Antonio Carraro 
Traktoren-Ausstellung.

Ab 10 Uhr
italienische 
Spezialitäten.Am 3. und 4. Mai

Lust auf Garten?
Dann besuchen Sie uns. Sie können sich 

unverbindlich über unser Angebot an
Sommerpflanzen informieren. Wir beraten Sie

auch gerne bei der Bepflanzung Ihrer
Blumenkästen.

Nicht vergessen!
Am 11. Mai ist Muttertag!

Gärtnerei Pfeffer,
Rotenbühlstr. 19, Heiligenz. (Tel. 0 74 28/25 50)

Öffnungsz.: Mo.-Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an,
damit wir den Rechnungsbetrag von Ihrem
Konto per Lastschrift einziehen können.

Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruf-
lich. Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschrift-
beleg beigefügt. 

Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

IBAN:

BIC:

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Anzeigen-
Bestellschein

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie 
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen.

Somit ist eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993
oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.



Blütenweg 14 · 72351 Geislingen Binsdorf 
Telefon 07428 2267

Jetzt Räderwechsel 

für 17,90 Euro  
Einlagerung bei uns möglich!

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

PPrraaxxiiss  ffüürr  PPhhyyssiiootthheerraappiiee
IInnggrruunn  EErrbbee
HHiinnddeennbbuurrggssttrr..  2288
7722333366  BBaalliinnggeenn

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• KG-Bobath

Erwachsene und Kinder
• KG bei Skoliose/n. Schroth
• KG bei Mukoviszidose
• Massage, Fango
• Dorn-Therapie
• Elektrotherapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Kinesiotape
• Hot-Stone-Massage
• Fußreflexzonen-Therapie
• Präventionskurse: 

Wirbelsäulengymnastik
PMR nach Jacobson
Autogenes Training

• auch Hausbesuche

Geflügelverkauf
Dienstag, 06.05.2014
und Dienstag, 03.06.2014
Geislingen, Schloßpl. 8.00
Erlaheim, Kirchpl. 8.15
Binsdorf, Brunnen 8.30
Geflügelhof J. Schulte
Tel. 05244 8914 
Fax 05244 77247

Für in Anspruch genommene Handwerkerleistungen erhält jeder Steuerzahler auf Antrag eine 
Steuererstattung in Höhe von 20 % des Rechnungsbetrages, höchstens 1.200,00 Euro pro Jahr. 
Es wird ausschließlich die berechnete Dienstleistung berücksichtigt, Material- oder Ersatzteilkos-
ten bleiben außen vor. Als Nachweis genügen die Rechnung und der Kontoauszug mit dem 
Zahlungsnachweis. Das hört sich einfach an, aber wie so oft im deutschen Steuerrecht ergeben 
sich in Einzelfällen doch Fragen, auf die ein Steuerpflichtiger zwar nicht kommt, die die Finanz-
verwaltung aber gerne und ausführlich beantwortet. Das hat sie mit einem Schreiben des Bun-
desfinanzministers an seine Finanzämter am 10. Januar dieses Jahres getan. 
Aus dem Gesetzestext ergibt sich, dass der Gesetzgeber diese Handwerkerleistungen vor 
allem in Zusammenhang mit Modernisierungen gesehen hat. Seit Januar 2014 werden auch 
Wohnraumerweiterungen gefördert. Wer also das Dachgeschoss ausbaut oder die Terrasse 
vergrößern lässt, kommt neuerdings in den Genuss der steuerlichen Förderung. 
Der Steuerzahler hält daher den Fiskus für einen großzügigen Freund und beauftragt einen 
Unternehmer, im Winter die Garagenzufahrt und den Gehweg von Schnee und Eis frei zu hal-
ten, in der Gewissheit, 20 % der Kosten vom Finanzamt erstattet zu bekommen. Doch weit 
gefehlt, denn der Gehweg gehört der Stadt und der anteilige Steuerabzug wird versagt. 
Die Schornsteinfegerrechnung war bisher auf jeden Fall steuerlich begünstigt. Ab diesem Jahr 
ist es nur noch das Kehren des Schornsteines. Wird dagegen die Abgastemperatur des Heiz-
kessels gemessen, dann gibt es nichts, denn dabei soll es sich um eine Gutachtertätigkeit han-
deln, die nicht zu den Handwerkerleistungen zählt, was der Steuerpflichtige mit Stirnrunzeln zur 
Kenntnis nimmt, in Anbetracht des Betrages aber mit Fassung trägt.  
Für Steuerfüchse und Hundebesitzer daher nun der absolute Geheimtipp: Falls die Zeit fehlt 
und der Hund trotzdem seinen Auslauf bekommen soll, übernehmen diese Aufgabe gerne Kin-
der aus der Nachbarschaft. Falls Sie dafür etwas bezahlen, bietet sich das sogenannte Haus-
halts-scheckverfahren an und alles ist völlig legal. Geben Sie den Kinder auf jeden Fall die An-
weisung, den Hund nur im eigenen Garten auszuführen, denn sobald der Gehweg betreten wird, 
befindet sich der Hund steuerlich in Feindesland, schließlich gehört der Gehweg ja der Stadt. 
 
 
Ihr Steuerberater-Team Gulde, Mielke und Partner 

 
Gulde, Mielke & Partner: Am Steuerpuls der Zeit 
Mai 2014: Mehr Steuererstattung für Handwerkerleistungen 

 

Dipl.-Ing. Martin Mielke 
Steuerberater 

Master of Business Consulting 
________________________ 

Gulde, Mielke & Partner 
 

Schafbrunnenstr. 7 
72351 Geislingen 

07433/ 9691-0 
www.gulde-mielke.de 

 




